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Wieder mit Veranstaltungskalender

und einem Branchenverzeichnis

der Mitglieder von Heuberg aktiv e.V.
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Das Heubergmagazin wird 10 Jahre alt

Hoppla Heuberg 
hat Geburtstag!

Die erste Ausgabe
„Hoppla – es tut sich was auf 

dem Heuberg“ war der „Aufma-

cher“ in der Erstausgabe am 30. 

Oktober 1998. Weiter hieß es: 

„Die drei Werbegemeinschaften – 

Deilingen, Gosheim und Wehin-

gen – haben die Köpfe zusam-

mengesteckt und etwas höchst 

Interessantes ausgeheckt. Sie 

halten es in den Händen – das 

neue Magazin für alle, die wissen 

möchten, was sich so auf dem 

Heuberg tut: Hoppla Heuberg. 

Hier finden Sie höchst interes-

sante Neuigkeiten – Trends, Tipps 

und News aus Wirtschaftsleben, 

Mit dieser Jubiläumsausgabe des 

mittlerweile sehr beliebten Heu-

bergmagazins namens „Hoppla 

Heuberg – News und Infos vom 

Heuberg“ können die Mitglieder 

der Werbegemeinschaft Heuberg 

aktiv e. V. auf eine 10-jährige 

Erfolgsbilanz zurückblicken. Das 

Magazin mit einer Gesamtauf-

lage von 12.000 Exemplaren wird 

derzeit in 26 Gemeinden von 35 

Zustellern flächendeckend an alle 

Haushalte verteilt.

Wie alles begann
Mitte der 90er Jahre ergriff 

Dieter Volz, damaliger Vorsit-

zender der Werbegemeinschaft 

Wehingen, die Initiative zu einer 

tieferen Zusammenarbeit unter 

den Einzelhandels-, Handwerks-, 

Dienstleistungs- und Industrie-

betrieben in den eng benach-

barten Heuberggemeinden, um 

sich im immer härter werdenden 

Wettbewerb auf regionaler 

Ebene behaupten zu können. 

Im ersten Gespräch 1996 mit 

dem damaligen Vorsitzenden 

des Gewerbevereins Gosheim, 

Herbert Röck, und Uwe Schätzle 

vom damaligen Gewerbeverein 

Deilingen erhielt Volz die volle 

Unterstützung für das Vorhaben. 

Zu Beginn des Jahres 1997 trafen 

sich die Vorstandsgremien aus 

den drei Gemeinden, um weitere 

Überlegungen im Hinblick auf 

eine engere Zusammenarbeit 

anzustellen. „Zu werben auf einer 

gemeinsamen Plattform sollte 

unser erstes Ziel sein“, so Volz. 

Dem zustimmend wurde so der 

Grundstein gelegt für ein Print-

medium, das allen Mitgliedern 

aus den jeweiligen Gewerbever-

einen und Gemeinden des Heu-

bergs zugänglich sein sollte.

Der nächste Schritt
Noch am selben Abend wurde 

ein Redaktionsteam ins Leben 

gerufen, das mit Unterstützung 

von Fachleuten der Denkinger 

Werbeagentur KMS mit der 

Erstellung eines Konzepts be-

auftragt wurde. Das Arbeitsteam 

bestand aus Jürgen Gätschmann 

und Dieter Volz, Wehingen; 

Bärbel Weber und Peter Hermle, 

Gosheim; Uwe Schätzle und 

Walther Weiss †, Deilingen. Zu 

den Redaktionsmitarbeitern ge-

hörten anfänglich Hans-Martin 

Schurer, Bodo Schnekenburger 

und Gerold Spreng †. In den 

folgenden Arbeitssitzungen 

bis Mitte 1998 entwickelte das 

Team ein Werbemagazin, das den 

Namen „Hoppla Heuberg“ mit 

dem Untertitel „News und Infos 

vom Heuberg“ tragen sollte.

Vereinen und Kultur. Dazu wol-

len wir Ihnen Menschen vom 

Heuberg vorstellen und natürlich 

auch über die aktuellen Angebote 

des Einzelhandels, der Hand-

werksbetriebe und Dienstleis-

tungsunternehmen des Heubergs 

berichten.“ Ein Portrait von Pfar-

rer Robert Doll, ein Beitrag über 

die Keramik herstellende Carolina 

Scharfe aus Böttingen, die Be-

richte „Der Heuberg ist im Inter-

net präsent“, „High-Tech-Region 

Heuberg“, „Schwarzer Holunder“, 

ein Portrait über den Krebsfor-

scher Bruno Schnekenburger aus 

Deilingen und ein „Nachgefragt“ 

beim Apotheker Hans Mulfinger 

und Pfarrer Bentele, „ob denn die 

neue blaue Wunderpille auf dem 

Heuberg ein Thema sei“, waren 

u. a. die Highlights dieser ersten 

Ausgabe.

Drei bis vier Ausgaben jährlich
Immer mehr Firmen aus der 

Heubergregion unterstützen mit 

ihren Anzeigen dieses Magazin, 

das so zu einer sicher nicht all-

täglichen Informationsquelle für 

die Heuberger Bevölkerung ge-

worden ist. Das Redaktionsteam 

ist ständig bemüht, interessante 

Themen des Heubergs aufzu-

greifen bzw. aufzuarbeiten. Seit 

der Erstausgabe ist das Magazin 

zusammen mit den Sonderausga-

ben rund 40-mal erschienen; seit 

2007 gibt es im Hoppla regelmä-

ßig ein Branchenverzeichnis, in 

dem alle Mitglieder von Heuberg 

aktiv e. V. aufgeführt sind.

Hoppla Heuberg – Grundbau-
stein für den Zusammenschluss
Fünf Jahre später, nachdem 

die Werbegemeinschaften 

Diese Stiefel
werden an kalten
Tagen zu echten
Lieblingsstücken.

Wo’s Markenschuhe preiswert gibt!

Damit kommen Sie
gut durch den Winter.

Winter-Fest...

Riesenauswahl
tolle Angebote
kleine Preise

Gosheimer Str. 3

78564 Wehingen
Tel. 0 74 26 / 45 75

Gleitsichtbrille

die Lesebrille
mit Weitsicht!

Fragen Sie uns - 
Ihren Fachberater für 

Gleitsichtbrillen
erster Klasse.

Haben Sie auch die 

Nase voll 
vom ewigen

Brillenwechsel?

Industriestraße 29 
78559 Gosheim 
Tel. 0 74 26.94 05-0
info@paul-hermle.de
www.paul-hermle.de

Das Heubergmagazin wird 10 Jahre alt

Hoppla Heuberg 
hat Geburtstag!

Titelseite der ersten Ausgabe im 

Oktober 1998

29-mal ist das beliebte Heubergmagazin 

schon erschienen, die Sondermagazine insgesamt achtmal. 

Auf www.heuberg-aktive.de stehen die Magazine zum Download bereit.



Hoppla Heuberg im Druck
Ist die Druckfreigabe erfolgt, 

werden alle notwendigen Daten 

meist auf elektronischem Wege 

der Druckerei übergeben. Die 

Gesamtauflage von Hoppla 

Heuberg liegt bei 12.000 Exemp-

laren. Damit werden bei einem 

Seitenumfang von z. B. 24 Seiten 

288.000 Seiten gedruckt. Bis 

das Endprodukt versandfertig 

ist, sind auch in der Druckerei 

viele Arbeitsschritte notwendig. 

Hier spielen die Auswahl des Pa-

pieres, die richtigen Farbprofile, 

der Trockenvorgang nach dem 

Druck, der Schneidevorgang, das 

„Zusammentragen“ der einzelnen 

Seiten, die Heftung und schließ-

lich die Kommissionierung und 

Verpackung mit den entspre-

chenden Stückzahlen für jede 

Heuberggemeinde eine große 

Rolle. Dann folgt der Abtransport 

nach Reichenbach zur Geschäfts-

stelle von Heuberg aktiv e. V. 

Zwischen 1,2 und 1,5 Tonnen 

druckfrische Hoppla-Magazine 

kommen jedesmal dort an.

Wie Hoppla Heuberg in den 
Briefkasten kommt
Für jede der 26 Gemeinden wer-

den dort die entsprechenden 

Stückzahlen zum Weitertransport 

vorbereitet. Meist bis spät in die 

Nacht ist man am Anlieferungs-

tag mit der Zustellung an die 35 

Austräger unterwegs. Da rüber 

hinaus werden weitere rund 45 

Adressen angesteuert, bei denen 

es sich um Unternehmen, Ban-

ken, Arztpraxen handelt. Am 

nächsten Tag treten dann die 

Austrägerinnen und Austräger 

in Aktion, die die Heubergmaga-

zine an die Haushalte und somit 

– liebe Leserinnen und Leser – in 

Ihren Briefkasten verteilen.

Möchten Sie einen Beitrag für 
eine der nächsten Ausgaben 
schreiben?
Unterstützen Sie unsere Bericht-

erstattung vom Heuberg – mit 

Kritik, Anregungen, Informati-

onen zu allem, was auch andere 

interessieren könnte. Wenn Sie 

etwas ganz besonders bewegt, 

haben wir eine gute Adresse für 

Sie. Schreiben Sie an unsere Ge-

schäftsstelle Heuberg aktiv e. V. – 

Stichwort: Hoppla Heuberg –

Allmandsteige 13, 78564 Rei-

chenbach oder schicken Sie eine 

E-Mail: mailto@heuberg-aktiv.de.

Sie können uns natürlich auch 

über Fax bzw. über  Telefon zu 

den üblichen Geschäftszeiten er-

reichen: Telefon 

0 74 29 / 910 460, 

Fax 910 461.

Bitte beachten Sie

auch unsere tages-

aktuellen Internet-

seiten unter

www.heuberg-aktiv.de.

bzw. Gewerbevereine durch 

das neue Magazin zum ersten 

Mal gemeinsam in Erscheinung 

getreten waren, wuchsen die 

Vereine zur ortsübergreifenden 

Werbegemeinschaft Heuberg 

aktiv e. V. zusammen. „Einen 

für die gesamte Heubergregion 

bedeutungsvollen Schritt in die 

Zukunft möchten die Werbe-

gemeinschaften bzw. Gewer-

bevereine Wehingen, Gosheim 

und Deilingen mit der Gründung 

einer „Werbegemeinschaft Heu-

berg aktiv“ unternehmen. Diese 

soll die Gewerbetreibenden mit 

Standort auf dem Heuberg unter 

einem Dach vereinigen – eine 

Konstellation, die (ohne zu über-

treiben) landesweit sicherlich 

seinesgleichen sucht.“ Heute 

gehören 13 Gemeinden dazu – 

Hoppla Heuberg war nur der 

Anfang.

Hoppla Heuberg und seine 
Produktion
Viele Schritte sind notwendig bis 

das fertige Exemplar dem Gre-

mium zur endgültigen Geneh-

migung vorgelegt werden kann. 

Zunächst beginnt die Geschäfts-

stelle von Heuberg aktiv e. V. 

in Reichenbach mit der Grund-

planung. Angefangen von der 

Auswahl des Titelbildes bis hin 

zum Impressum werden hier die 

Bausteine des Magazins in sei-

ner Rohform aneinandergefügt. 

Redaktionsbeiträge werden zum 

größten Teil selbst recherchiert, 

wobei natürlich auch Beiträge 

aus den Gemeinden und Vereinen 

und von Personen Berücksichti-

gung finden. Denn es gibt Dinge, 

Anliegen und Themen, auf die 

man erst mal kommen muss. Da 

ist jeder Beitrag, der auch an-

dere interessieren könnte, eine 

Bereicherung. Ist für eine Aus-

gabe alles zusammengetragen, 

wie Titelseite, Werbeanzeigen, 

Produktinformationen, sämtliche 

Redaktionsbeiträge, Interviews, 

Daten zum Veranstaltungska-

lender, ggf. Auslandsberichte, 

Branchenverzeichnis usw., gehen 

diese Daten an die Werbeagentur 

KMS nach Denkingen. Dort wer-

den sämtliche Daten weiterverar-

beitet sowie das Layout und die 

Druckvorlage erstellt. Stück für 

Stück entsteht eine neue Aus-

gabe, die vor Drucklegung nun 

der Gesamtredaktion zur Prüfung 

vorgelegt wird.

Sehr geehrte Leserin,

sehr geehrter Leser, 

das Magazin „Hoppla Heu-

berg“ erscheint in der Regel 

als Sommer- und Winteraus-

gabe, das Magazin „Hoppla 

Heuberg aktuell“ zu Ostern 

und zu besonderen Anlässen 

wie beispielsweise zum Ver-

kaufsoffenen Sonntag. Unsere 

Austrägerinnen und Austräger 

sind sehr darum bemüht, jeden 

Haushalt lückenlos zu bedie-

nen. Und doch kann es ein-

mal passieren, dass vielleicht 

gerade Sie kein Exemplar 

bekommen haben. Bitte wen-

den Sie sich in diesem Fall an 

den Austräger Ihrer Gemeinde 

oder an die Geschäftsstelle von 

Heuberg aktiv e. V., Telefon 

0 74 29 / 910 460. 

Die Magazine 

können Sie auch 

downloaden 

und zwar auf 

www.heuberg-

aktiv.de unter 

„Download“.

In der Geschäftsstelle von Heuberg aktiv lau-

fen die „Fäden“ zusammen.

Die Datenverarbeitung und Druckvorlagener-

stellung übernimmt die Werbeagentur KMS.

Nicht weniger als 12.000 Exemplare werden 

dann pro Ausgabe in der Druckerei produziert.

Und schließlich halten Sie es in den

Händen: ein druckfrisches Hoppla.

Die Magazine 

können Sie auch 

downloaden 

und zwar auf 

www.heuberg-aktiv.de.

www.heuberg-



Die Adventszeit hat gerade be-

gonnen und bald brennt schon 

die zweite Kerze am Advents-

kranz. In Windeseile gehen wir 

der Weihnachtszeit entgegen. 

Stress und Hektik finden in die-

sen Tagen – so scheint es –  

ihren Höhepunkt. Aber es gibt 

auch Gelegenheiten, sich davon 

zu lösen, zurückzulehnen, still  

zu werden, zu lauschen nach  

den adventlichen Stimmen, die 

sich z. B. in einem Chor oder 

Ensemble vereinigen. Zahlreiche 

Veranstaltungen gibt es dazu  

in den kommenden Tagen und 

Wochen in den Gemeinden auf 

und rund um den Heuberg. 

„Einen Melodienzauber im Ad-

vent“ bieten beispielsweise das 

erst vor zwei Jahren gegründete 

Männerensemble „Menvoices – 

Die Heuberger Stimmen“ mit 

seinem Stammsitz in Wehingen 

und „s’Chörle“ aus Weilen u. d. 

R. am 3. und 4. Adventsabend 

an. Den Auftakt machen die 

Akteure in Nusplingen am Sonn-

tag, den 14. Dezember, um 19 

Uhr in der alten Friedhofskirche 

St. Peter und Paul. Eine Woche 

später, mit annähernd selbigem 

Programm und der Beteiligung 

des Wehinger Liederkranzes, 

der seit vielen Jahren mit dem 

Chörle aus Weilen befreundet ist, 

kommt das adventliche Konzert 

in der Wehinger St. Ulrichskirche 

zur Aufführung. Konzertbeginn 

ist dort bereits um 18 Uhr. An-

schließend lädt der Förderverein 

„Fronhofer Kirche“ zu einem ad-

ventlichen, gemütlichen Beisam-

mensein ins gegenüberliegende 

Pfarrer-Hornung-Heim ein. Das 

Konzertprogramm umfasst bei 

den Menvoices: „Guter Mond, 

du gehst so stille…“, „Brennende 

Lichter“, „Guten Abend, gut' 

Nacht“, „Oh hear the Sound 

of Silence“, eine Variation von 

„Con te Partiro“, „Es ist ein Ros 

entsprungen“, „Panis angeli-

cus“ und einiges mehr. S’Chörle 

bringt unter anderem zu Gehör: 

„Gabriellas Song“, „Aber Heid-

schi bum…“, „White Christmas“, 

„Angels Carol”, „Abends, wenn 

ich schlafen geh“, „Christmas 

lullaby”. Mit einigen Variationen 

und Formationen wollen die Sän-

gerinnen und Sänger unterein-

ander für Abwechslung sorgen. 

In Wehingen möchten die Lie-

derkränzler zusammen mit allen 

männlichen Akteuren den „Frie-

den auf Erden“ besingen. „Weih-

nachtsglocken klingen durch die 

Lande“ und „Maria durch den 

Dornwald ging“ kommen eben-

falls zur Aufführung. Dirigiert 

werden die Konzerte von Theresia 

Buob aus Weilen u. d. R.

Rechtsanwalt
Ulrich Mauch

Lembergstraße 3,
78559 Gosheim

Telefon: 07426 2879
Telefax: 07426 7084
mail@ra-mauch.de
www.ra-mauch.de

Verkehrsrecht
Versicherungsrecht
Forderungseinzug

Arbeitsrecht
Sozialversicherungs-

Recht

in Kooperation mit:
Rechtsanwälte Henn

Hauptstraße 63,
78647 Trossingen

Anzeige_Ulrich_Mauch  11.06.2007

Viele Generationen prägten den Liederkranz Wehingen seit seiner 

Gründung im Jahre 1841. Auf seiner langen Reise durch die Zeit wur-

den viele Höhen und Tiefen durchlebt. Immer wieder hat man es aber 

geschafft, sich dem Wandel der Zeit anzupassen. Mit der Gründung 

der Menvoices haben die „Väter“ der Heuberger Stimmen einen wich-

tigen Schritt in die Zukunft gewagt.

Weiherstraße 66 · 78559 Gosheim
Tel. 07426-3275 · Fax 07426-6201
info@holzbau-weiss.de

FERTIGGAUBEN

Mehr Platz in nur einem Tag

Industriestraße 29 · 78559 Gosheim
Tel. 07426-9405-0 · Fax 07426-9405-11
info@paul-hermle.de

• Montage in nur einem Tag
• Wetter- und jahreszeitenunab-

hängige Herstellung
• Weniger Abfall, Schmutz und Stress
• Ideal für den nachträglichen Einbau
• Minimierter Gerüstaufwand

Gegründet im Oktober 2006: „Menvoices – Die Heuberger Stimmen“ –  

so heißt das Männerensemble auf dem Heuberg, das seinen Ursprung 

im Männergesangverein Liederkranz Wehingen hat. „Das kleine Kon-

zert“ in der Aula der Wehinger Schlossbergschule am 30. Juni 2007 

war der erste Schritt in die Öffentlichkeit, gefolgt vom großen „Kon-

zert der Ensembles“ am 10. November 2007 in Hausen a. T.

Die Frauen und Männer vom Chörle aus Weilen u. d. R. haben sich mit 

ihren Arrangements in unserer Region längst einen Namen gemacht. 

Mit zahlreichen Auftritten, sei es bei Konzerten oder kirchlichen Ver-

anstaltungen, haben sie sich in die Herzen des Publikums gesungen.

Ein zusätzliches Kinderzimmer, 

ein Gästezimmer oder mehr Licht 

in der Wohnung. Gründe für 

einen Dachausbau gibt es viele. 

Wer mehr Platz und Helligkeit 

möchte, entscheidet sich beim 

Ausbau eines Dachgeschosses 

am besten für eine Fertiggaube. 

Um den Einbau zu optimieren, 

sind vorgefertigte Dachgauben 

besonders für den nachträglichen 

Einbau bei bewohnten Gebäuden 

zu empfehlen. Im Gegensatz zu 

herkömmlichen Dachaufbauten 

werden diese in der Werkstatt 

vorgefertigt und per Kran auf 

das Dach gehoben. In manchen 

Fällen sind auch Installationsar-

beiten notwendig, hier arbeitet 

HOLZBAU WEISS mit der Paul 

Hermle GmbH zusammen. Die 

Arbeiten erfordern Erfahrung, 

Geschick und Präzision.

Meisterbetriebe wie HOLZBAU 

WEISS und die Paul Hermle 

GmbH, beide in Gosheim an- 

sässig, können diese Eigen-

schaften auf sich vereinen.

Neues Wohngefühl in nur 
einem Tag verwirklicht

Hilfe gegen Knieschmerzen

Macht das Knie durch Schmerzen auf sich 

aufmerksam, helfen beispielsweise spezielle 

Bandagen oder Orthesen die Beschwerden 

zu lindern, das Knie zu entlasten und zu 

unterstützen.

Fachmännische Beratung für Bandagen 

erhalten Sie in Ihrem Schuhhaus

Mayer, Wehingen.

Meniskusverschleiß (Meniscopathie) ist der 

häufigste Grund für Knieschmerzen, hervor-

gerufen durch hohe Belastungen des Kniege-

lenks. Beim Meniskusriss reißt einer der beiden 

Menisken z. B. aufgrund übermäßiger Bean-

spruchung oder gewaltsamer Einwirkung.

Eine Ursache von Knieschmerzen kann  

Gelenkverschleiß (Arthrose) sein. Bei  

diesem Abnutzungsleiden der Gelenke wird 

der Gelenkknorpel zunehmend zerstört.

Ein Kreuzbandriss entsteht häufig beim Ski-

fahren oder Fußball. Eine Überdehnung des 

Kreuz- oder Seitenbandes oder ein Riss  

führen zur Instabilität des Kniegelenks.

Mo - Fr 08.00 - 12.30, 15.00 - 19.00 Uhr
Sa 08.00 - 12.30 Uhr
Mittwochnachmittag geöffnet

Mo - Fr 08.00 - 12.30, 14.30 - 18.30 Uhr
Sa 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

HANS MULFINGER
DEILINGER STR. 4 • 78564 WEHINGEN

TEL. 0 74 26 / 13 58 • FAX 0 74 26 / 63 09
www.heuberg-apotheke-wehingen.de

heuberg.apo.wehingen@pharma-online.de

Heuberg Apotheke

DANIEL MULFINGER
HAUPTSTR. 40 • 78599 GOSHEIM

TEL. 0 74 26 / 14 47 • FAX 0 74 26 / 42 81
lembergapotheke@msn.com

Gerne nehmen wir Ihre Bestellung auch per Fax oder Telefon ent-
gegen und liefern Ihnen auf Wunsch Ihre Arzneimittel nach Hause.

So funktioniert’s: Coupon mitnehmen und vorlegen!

„MELODIENZAUBER IM ADVENT“ am 3. und 4. Adventssonntag
Gemeinschaftskonzerte der Menvoices und des Chörles in Nusplingen und Wehingen



Der Strom kommt aus der Steck-

dose. Das weiß doch jedes Kind! 

Doch was ist hinter der Steck-

dose? Ist da etwa ein Fahrradfah-

rer, der uns mit Strom versorgt? 

Nein, natürlich nicht. Selbst mit 

trainierter Muskelkraft entlockt 

man höchstens dem Radio ein 

paar Tönchen und bringt dazu 

noch einige Glühbirnen zum 

Leuchten, wie unser Bild zeigt. 

Das war‘s dann. Wo kommt also 

der „Saft“ her, den man erst rich-

tig vermisst, wenn er mal nicht 

wie gewohnt fließt? Die Strom-

erzeugung kann heutzutage auf 

vielfältige Weise geschehen. Wir 

kennen u. a. Wasserkraftwerke, 

Gezeitenkraftwerke, Wind- und 

Solarkraft, Kohlekraftwerke und 

eben die Kernenergie. Um letz-

tere näher kennenzulernen, reiste 

eine Gruppe von Heuberg aktiv 

e. V. vor Kurzem zum Atomkraft-

werk nach Philippsburg, das 1979 

mit seinem ersten und 1984 mit 

seinem zweiten Block ans Netz 

ging. Schon kurz vor der An-

kunft auf der Rheinschanzinsel, 

dem eigentlichen Standort des 

Philippsburger Atomkraftwerkes, 

beeindruckten die riesigen sog. 

Naturzugnasskühltürme, in 

denen das Wasser wieder ab-

gekühlt dem Rhein zufließt. Zu 

Beginn der Besichtigung führte 

ein Rundgang durch das Infocen-

ter des Werkes zu verschiedenen 

Modellen und Schautafeln, die 

über das Kraftwerk informierten. 

Nach einem sehr interessanten 

Vortrag zur Energiewirtschaft 

und zur Technik der Philippsbur-

ger Kernkraftwerke AG, während 

dessen auch bereits Fragen zur 

Kernenergie und deren Erzeu-

gung aus der Teilnehmerschaft 

beantwortet wurden, gab es 

einen Filmbeitrag über die ver-

schiedenen Stationen des Werkes.

Das Betriebsgelände
Nach der Theorie folgte die  

Praxis. Aufgeteilt in Gruppen, 

jeweils mit fachkundiger Beglei-

tung, gingen die Heubergaktiven 

auf Erkundungstour. Nach er-

folgter Ausweiskontrolle ging‘s 

mit Schutzhelm erst mal ins 

Betriebsgelände. Man lernte so 

die einzelnen Gebäude äußerlich 

kennen, erfuhr Einzelheiten zu 

den Sicherheitsmechanismen, 

die bei einem Störfall greifen. 

Imposant anzuschauen waren 

auch die Sicherheitsbereiche 

um das Reaktorgebäude. Am 

Ausgang des großen Maschinen-

hauses angekommen, wo das fer-

tige Produkt „Strom“ in das Netz 

eingespeist wird, konnte man 

das Knistern dieser gewaltigen 

Energie hören. Mit Block 1, dem 

Siedewasserreaktor, und Block 2, 

dem Druckwasserreaktor, erreicht 

das Kraftwerk eine Bruttoleistung 

von 2.384 MW. 2006 produzierte 

es rund 18,8 Mrd. Kilowatt-

stunden Strom; das entspricht 

etwa 25 % des Strombedarfs von 

Baden-Württemberg. Man kann’s 

auch mal anders rechnen: In rund 

sechs Sekunden produziert das 

Werk den jährlichen Stromver-

brauch eines Einfamilienhauses.

Das Maschinenhaus
Neben dem Reaktorgebäude 

steht das Maschinenhaus. Es 

ist an den Siedewasserreaktor 

angebaut und gehört mit zum 

Kontrollbereich. Die Schaltan-

lagengebäude sind jeweils dem 

Reaktorgebäude vorgelagert. 

Beide Kraftwerksblöcke sind für 

Frischwasserkühlung ausgelegt. 

Das Kühlwasser wird vom Rhein 

über die mechanischen Reini-

gungsanlagen den Pumpen zu-

geleitet und von diesen durch die 

Kondensatoren befördert. Über 

den Auslaufkanal fließt es wieder 

zum Rhein zurück. Imposant war 

das Herzstück dieses Gebäudes, 

die riesige Turbine, die durch den 

280 Grad heißen Dampf in Bewe-

gung ist. Kilometerlange Rohre 

in allen Varianten schlängeln sich 

um Hoch- und Niederdrucktur-

bine, den Generator bis hin zum 

Transformator. Auch einen Blick 

in die Schaltzentrale wurde den 

Heubergern gewährt. Auf großen 

Monitoren, zahllosen Messinstru-

menten und Schaltern wird der 

gesamte Prozess überwacht.

Das Reaktorgebäude
Es folgte der Höhepunkt der fast 

dreistündigen Exkursion – die Be-

sichtigung des Reaktorgebäudes. 

Darin sind der Reaktordruckbe-

hälter, in dem durch Kernspal-

tung Energie erzeugt wird, die 

Dampferzeugungsanlagen und 

die notwendigen Sicherheitssys-

teme untergebracht. Das Hilfs-

anlagengebäude ist unmittelbar 

an das Reaktorgebäude angebaut 

und dient der Unterbringung der 

Hilfssysteme – dadurch entsteht 

ein geschlossener Bereich, der 

Kontrollbereich. Und der hat’s in 

sich. Vor Betreten des äußeren 

Sicherheitsbereiches muss sich 

jeder Besucher einer strengen 

Personenkontrolle unterziehen, 

bevor sich die Türen für den in-

neren Bereich öffnen. Ausgerüs-

tet mit weißen Mänteln, weißen 

Überschuhen und Helmen sowie 

werksinternen Ausweisen und 

Messgeräten ging‘s durch zwei 

Personenschleusen. Viele Stufen 

nach oben führten schließlich 

zum „Deckel“ des Reaktors. Eine 

mächtige Krananlage mit zahl-

reichen Großwerkzeugen sowie 

das Abklingbecken der bereits 

abgebrannten Brennelemente 

sind dort ebenfalls unterge-

bracht. Dort werden diese unter 

Wasser solange gelagert und 

gekühlt, bis die Radioaktivität der 

Spaltprodukte unter den fest-

gelegten Wert gesunken ist. Bei 

einer Temperatur von 38 Grad 

Raumluft in diesem Arbeitsbe-

reich kamen auch die Besucher 

ganz schön ins Schwitzen. Nach 

den Erläuterungen der Gruppen-

begleiter führte der Weg wieder 

nach unten in kühlere Zonen, 

hin zur großen Gruppenschleuse, 

durch die man eingangs gekom-

men war. Wieder folgte man brav 

den Anweisungen zum Verlassen 

des inneren Sicherheitsbereiches. 

In der letzten Einzelpersonen-

schleuse, in der man nochmals 

auf Radioaktivität gescannt 

wurde, ertönte nach dem Vor-

gang die Stimme:„Sie sind nicht 

kontaminiert. Bitte verlassen Sie 

diesen Bereich.“ Anschließend 

wurde die Werkskleidung wieder 

Heuberg aktiv zu Gast im Kernkraftwerk Philippsburg
abgelegt. Durch eine letzte Per-

sonenschleuse gelangten die tief 

beeindruckten Teilnehmer wieder 

in den äußeren Sicherheitsbe-

reich.

Die Kühltürme
Beide Blöcke sind mit Kühltür-

men ausgerüstet, um die Wärme-

einleitung in den Rhein in Zeiten 

hoher Flusswassertemperatur 

oder geringer Wasserführung zu 

reduzieren. Ohrenbetäubender 

Lärm, wie bei einem mächtigen 

Wasserfall, dringt aus dem Inne-

ren der Türme, die eine Höhe von 

152 und einen Basisdurchmesser 

von 124 Metern aufweisen. Mit 

sehr leistungsstarken Pumpen 

wird das erwärmte Wasser nach 

oben gepumpt, fällt wieder nach 

unten und durch den starken 

Luftstrom im Turm erfolgt so 

auf natürlichem Wege die Küh-

lung. Das Rheinwasser wird auf 

diese Art mit viel Sauerstoff 

angereichert, bevor es dem Fluss 

wieder zugeführt wird. Wie stark 

der Luftstrom im Inneren des 

Turmes ist, spürten die Ausflüg-

ler schon direkt beim Betreten 

des Turmes auf etwa 10 Metern 

Höhe. Dichter Nebel herrscht in 

diesem Bereich. Ein winziger Teil 

entweicht in Form von feinsten 

Wassertröpfchen aus dem Kühl-

turmschlot. Mit einem Vortrag 

über die mögliche Zukunft der 

Energiewirtschaft endete die 

insgesamt fünfstündige Auf-

enthaltsdauer im Kernkraftwerk 

Philippsburg. Tief beeindruckt 

von den Betriebsabläufen, aber 

vor allem von den hohen Sicher-

heitsmaßstäben, die man teils 

hautnah miterlebte, machten 

sich die Heubergaktiven wieder 

auf den Heimweg.

Das Reaktorgebäude im Modell

Hallenbad Sauna
Einzelkarte Erwachsene 2,00 € 6,00 €

Einzelkarte Jugendliche 1,00 € 3,00 €

10-er Karte Erwachsene 18,00 € 54,00 €

10-er Karte Jugendliche 9,00 € 27,00 €

Wertkarte: 54,00 € (Wert: 60,00 €) gültig für Hallenbad und Sauna

Hallenbad Sauna
Montag (30°C) 17.00 - 20.00 Uhr 17.00 - 22.00 Uhr Männersauna

ab 20.00 Uhr Rheuma-Liga
Dienstag 17.00 - 22.00 Uhr 17.00 - 22.00 Uhr Frauensauna
Mittwoch (30°C) 14.00 - 22.00 Uhr 14.00 - 17.45 Uhr Frauensauna

17.45 - 22.00 Uhr Gemischt
Donnerstag 17.00 - 22.00 Uhr 17.00 - 22.00 Uhr Frauensauna
Freitag (Kinderspielbad) 16.00 - 18.00 Uhr 17.00 - 22.00 Uhr Gemischt

18.00 - 22.00 Uhr
Samstag (Kinderspieltag) 13.00 - 20.00 Uhr 13.00 - 20.00 Uhr Gemischt
Sonntag 9.00 - 16.00 Uhr 9.00 - 12.00 Uhr Familiensauna

Das Freizeitbad mit Sauna 

Der Spaß für die ganze Familie!
Erholen Sie sich im Dampfbad
oder in der Sauna.

Echt
preiswert!

Gehrenstraße 18
78559 Gosheim
Tel.: 0 74 26 / 96 11 18

Unsere kompetenten und
freundlichen Bademeister-
innen und Bademeister
helfen Ihnen bei Fragen,
z.B. zur Wassertemperatur,
unter 0 74 26 / 96 11 18
gerne weiter.

Eintrittspreise

Öffnungszeiten

• Zerspanungswerkzeuge
• Sonderwerkzeuge
• Remanufacturing
• Rollsysteme
• Spanntechnik
• Betriebseinrichtungen
• Mess- und Prüfmittel

Ihr Partner vor Ort
• Anwendungstechnik
• Zustellservice
• Umfangreiches Lager

www.mayer -werkzeuge .de

www.mayer -werkzeuge .de

Werkzeug auf den Punkt gebracht.

www.mayer - too ls .de

Mayer GmbH · Werkzeuge · Am Sturmbühl 4 · D-78559 Gosheim · Tel.  0 74 26 / 51 97 - 0 · Fax  0 74 26 / 51 97 - 25

Partner der Zerspanung 

Präzise Arbeit erfordert gute Werkzeuge. Wir haben die Übersicht und liefern Werkzeuge wie, wo und
wann Sie sie brauchen: wirtschaftlich, flexibel, schnell. Konzentrieren Sie sich auf das Wesentliche.

www.mayer - too ls .com



Gemeinden Jugendarbeit der 

Vereine, der Kirchen als auch in 

Selbstverwaltung junger Men-

schen gibt. Warum dann noch ein 

Jugendreferat? Zunächst einmal 

ist festzustellen, dass die beste-

henden Angebote nicht alle jun-

gen Menschen erreichen. Diese 

organisieren sich in Cliquen, die 

sich zum Teil sehr deutlich von-

einander abgrenzen und sich oft 

an öffentlichen Plätzen treffen 

– mit all den bekannten (nach-

vollziehbaren) Schwierigkeiten 

für die Welt der Erwachsenen. 

Deutliche Grenzziehungen sind 

vor allem zwischen einheimi-

schen (jungen) Menschen und 

jenen mit Migrationshintergrund 

zu beobachten. Junge Menschen 

auf dem Heuberg wünschen sich 

vor allem eigene Räumlichkeiten 

und mehr Freizeitmöglichkeiten, 

haben Unterstützungsbedarf in 

Bezug auf ihr Erwachsenwerden, 

der sinnvollen Gestaltung ihrer 

Freizeit sowie der aktiven Mitbe-

stimmung und -gestaltung ihrer 

unmittelbaren Lebenswelt.

Ausgestattet mit diesen Erkennt-

nissen und allerlei Handwerks-

zeug in Form von Methoden und 

Angeboten machten sich die 

Jugendreferenten daran, für und 

mit jungen Menschen zu arbei-

ten. Im Rahmen der Streetwork 

wurden erste Kontakte geknüpft 

und Beziehungen zu jungen 

Menschen aufgebaut, fand Be-

ratung zu allen Bereichen des 

täglichen Lebens statt, wurden 

Termine vereinbart und für An-

gebote geworben. Einzelne junge 

Menschen erhielten Unterstüt-

zung bei der Suche nach einem 

Ausbildungs- bzw. Arbeitsplatz 

oder bei Problemen mit ihrem 

sozialen Umfeld. Mit einzelnen 

Cliquen wurden in vielen Ge-

meinden eigene Räumlichkeiten 

saniert und deren Betrieb orga-

nisiert oder entsprechend den 

Wünschen der jungen Menschen 

Aktionen durchgeführt wie z. B. 

Klettern. Die Gemeinden wurden 

Immer wieder ist zu hören oder 

zu lesen von Karin Klostermann, 

Marina Henzler und Matthias 

Schlotter, den Jugendreferenten, 

die im Oktober 2007 auf dem 

Heuberg ihre Arbeit aufgenom-

men haben. Dabei stellt sich dem 

einen oder anderen des Öfteren 

mal die Frage, was Jugendrefe-

renten denn eigentlich machen.

Zunächst einmal: Die drei sind 

im Auftrag der Gemeinden und 

mit finanzieller Unterstützung 

des Landkreises beim Jugendhil-

feträger Mutpol – Diakonische 

Jugendhilfe Tuttlingen e. V. an-

gestellt. Gemeinsam bilden sie 

das Team des Jugendreferates 

Heuberg, wobei jede Gemeinde 

ihren eigenen Ansprechpartner 

hat. Für Deilingen und Gosheim 

ist Karin Klostermann zuständig, 

für Bubsheim, Königsheim und 

Kolbingen Marina Henzler und 

für Bubsheim sowie für Wehin-

gen Matthias Schlotter. Warum 

keiner der drei rund um die Uhr 

vor Ort sein kann, liegt nicht 

nur daran, dass jeder mehrere 

Gemeinden zu betreuen hat, son-

dern auch daran, dass dem Team 

insgesamt ein Stellenumfang von 

250%, verteilt auf die sechs Ge-

meinden, zugedacht wurde.

Bleibt zu klären, was Jugendre-

ferenten eigentlich machen. Es 

ging darum, in den Gemeinden 

die neue Institution „Jugend-

referat“ und die eigene Person 

bekannt zu machen. Gleichzeitig 

war für die Jugendreferenten 

der umgekehrte Weg wichtig. 

Das bedeutet, die Gemeinden 

kennen zu lernen, wichtige An-

sprechpartner aufzusuchen und 

einen eigenen Platz innerhalb der 

Gemeinde zu finden. Die notwen-

dige Infrastruktur für die eigene 

Arbeit musste aufgebaut werden. 

Dazu gehörte z. B. das Einrichten 

eigener Büros als Arbeitsplatz, 

Zugang und verlässliche Anlauf-

stelle für junge Menschen.

Nicht selten sahen sich die Ju-

gendreferenten ebenfalls mit der 

Frage konfrontiert: Braucht der 

Heuberg überhaupt Jugendar-

beit? Um Antworten auf diese 

Frage zu geben und um die jun-

gen Menschen dort abholen zu 

können, wo sie stehen, wurde er-

örtert, welche Arbeit mit und für 

junge Menschen es bereits vor 

Ort gibt sowie welche Bedürf-

nisse, Ressourcen und Probleme 

die jungen Menschen haben. 

Hierzu wurden vorhandene Sta-

tistiken gewälzt, eine große Um-

frageaktion in allen Gemeinden 

durchgeführt und Treffen mit 

Jugendleitern der Vereinsjugend-

arbeit und kirchlichen Jugendar-

beit initiiert. Zudem wurden die 

jungen Menschen regelmäßig in 

bestehenden Jugendräumen und 

an öffentlichen Treffpunkten auf

gesucht. Denn wer könnte besser 

auf die Frage, ob es Jugendarbeit 

überhaupt braucht, eine Antwort 

geben als die jungen Menschen 

selbst.

Die Ergebnisse waren nicht 

allzu verblüffend, vergleicht 

man sie mit anderen Gemein-

den im Landkreis, die bereits 

Jugendreferenten beschäftigen. 

Es zeigte sich, dass es in allen 

im Rahmen der Öffentlichkeits-

arbeit regelmäßig über die Arbeit 

der Jugendreferenten informiert. 

In fast allen Gemeinden wurden 

feste Sprechzeiten der Jugend-

referenten für alle jungen Men-

schen der Gemeinden aber auch 

für Eltern und andere Bürger 

eingerichtet. Neben dauerhaften 

wurden auch punktuelle Ange-

bote geschaffen, z. B. Spielemit-

tage, Kickerturniere und noch 

vieles mehr. Das Highlight unter 

den bisherigen Angeboten war 

das Workshopwochenende in den 

Sommerferien dieses Jahres.

Auch für das kommende Jahr 

haben sich die Jugendreferenten 

einiges vorgenommen. So werden 

einige neue Projekte gestartet 

wie z. B. ein Projekt für New-

comerbands oder der Bau eines 

Niedrigseilparcours in Wehingen. 

Möglichst viele Gemeinden sollen 

sich auch an der 72-Stunden-Ak-

tion des BDKJ beteiligen. Außer-

dem werden in den Gemeinden 

zum einen die Auswertung der 

Umfrageaktion und zum anderen 

das Diskussionspapier der Ju-

gendreferenten im Landkreis zum 

Thema Integration vorgestellt. 

Damit wartet wieder ein span-

nendes Jahr sowohl auf die jun-

gen Menschen der Gemeinden als 

auch auf das Team des Jugend-

referates Heuberg. Heuberg aktiv 

e. V. möchte die Arbeit der Ju-

gendreferenten unterstützen und 

dabei im virtuellen Einkaufs- und 

Informationszentrum www.heu-

berg-aktiv.de eine Infoplattform 

einrichten. Die Vorbereitungen 

sind bereits im Gange.

Kontakt:

Matthias Schlotter,

Jugendreferent der 

Gemeinde Wehingen

Anschrift: 

Kreuzstr. 2/1, 78564 Wehingen

E-Mail: 

jugendreferat_wehingen@yahoo.de

Handy: 0173 / 9840464

Jugendarbeit auf dem Heuberg

V. l.: Marina Henzler, Karin Klostermann und Matthias Schlotter

Am Sonntag, den 9. November 

2008, hat das Kerngesund sein 

Gesundheitsangebot für Heuberg 

und Umgebung erweitert und die 

Gemeinde Wehingen um ein wei-

teres Angebot bereichert.

„Mit der Eröffnung der Praxis für 

Physiotherapie haben wir dem 

Kerngesund-Gesamtkonzept eine 

dritte Säule hinzugefügt. Das 

Kerngesund in Wehingen war 

bereits von Beginn an als Well-

ness-Anbieter aktiv. Nun ist die 

Integration einer Praxis für Phy-

siotherapie für uns der nächste 

große Schritt“, sagt Mehmet 

Budak, Geschäftsführer vom 

Kerngesund. 

„Der erste Schritt für viele Men-

schen auf dem Weg zu einem 

beschwerdefreien und gesunden 

Leben beginnt oft mit physio-

therapeutischen Behandlungen“, 

ergänzt Stefan Lohner, Physio-

therapeut. In den neuen, hellen 

und freundlichen Praxisräumen 

wird ein breites Spektrum an 

Therapiemöglichkeiten angebo-

ten. Das Angebot umfasst u. a. 

Krankengymnastik mit / ohne 

Gerät, manuelle Lymphdrainage, 

Massage und Fango. Die Be-

handlung erfolgt auf Rezept, die 

Kosten für die Physiotherapie 

werden also von allen gesetz-

lichen und privaten Kranken-

kassen übernommen. Termine 

werden seit dem 10. November 

vergeben.

Eröffnung Kerngesund – Praxis für Physiotherapie

Das therapeutische Leistungs-

spektrum des Kerngesund reicht 

jetzt weit über kassenbezu-

schusste Präventionskurse und 

Rehabilitationssport im Verein 

hinaus.

Die kompetente Betreuung von 

Schmerzpatienten wird nun von 

einem ausgebildeten Physiothe-

rapeuten gewährleistet.

Der Geschäftsführer Herr Budak 

steht für weitere Informationen 

zum Kerngesund gerne zur Ver-

fügung.

Uhren – Schmuck

Gosheimer Straße 10
78564 WEHINGEN
Tel. 0 74 26 / 86 36
Fax 0 74 26 / 86 36

01.09.2008 neu in Gosheim

In unserem Sortiment finden Sie:

Schul- und 
Bürobedarf

Spielwaren

Geschenk- und 
Dekoartikel

Wolle

Tabakwaren

Lotto

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Brigitte Auer & Claudia Bühler
Hauptstr. 45 · 78559 Gosheim

Telefon 0 74 26 / 93 17 14
Telefax 0 74 26 / 93 17 15



Wehingen (07426)
Schuhhaus Mayer/
Orthopädie Schuhtechnik
Reichenbacher Straße 14 77 03

Sportgeschäfte

Gosheim (07426)
Sport-Nann, Heubergstraße 11 12 32

Steuerberater

Wehingen (07426)
Sieger AG, Sommerrainstraße 70 9 62 00
Rössler & Partner Steuerberater,
Raiffeisenstraße 5 9 61 60

Systemlösungen

Wehingen (07426)
GEWATEC, Groz-Beckert-Straße 4 5 29 00

Treppenbau

Bubsheim (07429)
Kreuzberger, Industriestraße 7 12 95

Untern.-/Verm.beratungen

Deilingen (07426)
Helmut Hummel,
An der Steig 37 42 02 41

Obernheim (07436)
Helble, Obere Dorfstraße 38 9 11 14

Versicherungen

Gosheim (07426)
Allianz Kornacz, Zinkenstraße 1 48 27

Werbeagenturen

Denkingen (07424)
KMS Kreativ Media Service GmbH & Co. KG, 
Zeppelinstraße 1 98 40-0

Werkzeuge

Gosheim (07426)
Mayer GmbH, Am Sturmbühl 4 5 19 70

Werkzeugmaschinen

Wehingen (07426)
Maier, Siemensstraße 10 5 28 60

Zertifizierungsgesellschaft

Gosheim (07426)
Kiwa GlobalCert GmbH, 
Hauptstraße 39 5 19 10

Akademien

Gosheim (07426)
GQM-Akademie, Hauptstraße 39 5 27 70
IQU Hochschulinstitut, B. Villing,
Daimlerstraße 8 48 21

Apotheken

Gosheim (07426)
Lemberg Apotheke, Hauptstraße 49 14 47

Wehingen (07426)
Heuberg-Apotheke,
Deilinger Straße 4 13 58

Architekten

Gosheim (07426)
Weber Architekturbüro,
Hörnlestraße 27 9 40 30

Wehingen (07426)
Betsch, Messmer + Kollegen GmbH,
Schulstraße 9 40 77

Ausbildung/Training/Coaching

Bubsheim (07429)
CM Impulse & Wege,
Wiesenstraße 9 91 66 72

Autoservice

Gosheim (07426)
Elvedi, Schwabenstraße 26  75 91

Bäckereien

Deilingen (07426)
Albert’s Backstub’,
Industriestraße 4 91 21 45

Banken

Gosheim (07426)
Kreissparkasse, Hauptstraße 39 66-0

Wehingen (07426)
Volksbank Donau-Neckar eG,
Bahnhofstraße 12 93 00

Bekleidung

Gosheim (07426)
Modehaus Hugger & Hermle,
Hauptstraße 12 24 10

Wehingen (07426)
Kaufhaus Merkt, Deilinger Straße 2 72 70

Beschriftungen

Gosheim (07426)
Combega, Hauptstraße 30     91 27 07

Bestattungen/Schreinereien

Gosheim (07426)
Matthias Weber, Marienstraße 7a 72 67

Brennereien

Deilingen (07426)
Gebhard Schätzle & Söhne OHG,
Hauptstraße 21-23 12 02

Büro- und Mediaservice

Reichenbach (07429)
Herta Volz, Allmandsteige 13 91 04 60

Dacharbeiten

Gosheim (07426)
Rückert GmbH & Co. KG,
Weiherstraße 64 25 91

Deilingen (07426)
Indu-Light P + V GmbH,
Lauterbachstraße 32 51 97 71

Displays und Shopsysteme

Deilingen (07426)
Ritzi GmbH, Brunnenstraße 12 96 39 00

Drehteilehersteller

Deilingen (07426)
Klaus Schwedt GmbH,
Nach Weilen 1 81 21
Münch Präzisionsdrehteile GmbH & Co. KG,
Lange Straße 46 94 90 60

Gosheim (07426)
Braunschweiger Präzisionsdrehteile GmbH, 
Zeppelinstraße 1 9 49 70
Karl Spreitzer GmbH, Dornierstraße1 87 15
Weiß & Sohn GmbH,
Gehrenstraße 15 5 19 00

Königsheim (07429)
Aicher Präzisionstechnik GmbH & Co. KG,
Lindenwiesen 4 94 14 15

Wehingen (07426)
Steiner Präzisionsdrehteile,
Hofenstraße 2 5 27 30

Drehteileherstellung/Gasfedern

Egesheim (07429)
Gebr. Dreher GmbH,
Winkelstraße 4 9 31 10

Drogerien/Reformhäuser

Wehingen (07426) 
Neumann, Steinstraße 1 72 69

Edelstahl-/Fluidtechnologie

Deilingen (07426)
Volz Gruppe, Gartenstraße 6 93 90

Elektro/Installationen

Böttingen (07429)
Elektro Rees, Burgerstraße 14 23 66

Deilingen (07426)
A. Reiner Elektro-Küchen-Geräte,
Talstraße 3 26 89
Elektro Reiner, Kirchstraße 8 81 39

Gosheim (07426)
Elektro Hermle, Flackstraße 14 12 11
Elektro Dieterle, Gehrenstraße 28 12 33

Wehingen (07426)
Elektrotechnik Moosbrucker GmbH & Co. KG,
Mittlere Straße 7 5 28 70 
MediaCom@Moosbrucker, 
Mittlere Straße 1 91 31 15

Elektrotechnik

Wehingen (07426)
Gruner AG, Bürglestraße 15-17 94 80

Energieversorgung

Wehingen (07426)
EnBW Regional AG,
Reichenbacher Straße 34 5 19 80

Essostationen

Wehingen (07426)
Essostation Walz,
Deilinger Straße 47 96 17-0

Fahrschulen

Spaichingen (07424)
E. Willmann, Buchenweg 6 34 44

Fenster, Türen, Tore

Gosheim (07426)
Saier & Barth GbR, Ringstraße 9/1 41 49

Finanzdienstleistungen

Deilingen (07426)
AMInvest, Achim Meixner,
Ringstraße 12 91 27 57

Fliesen/Natursteine

Wehingen (07426)
Thorsten Grimme, 
Hintere Straße 27 91 33 61

Friseursalons

Gosheim (07426)
Haardesign B, Lembergstraße 5 34 71
Hauser, Heubergstraße 18 72 12
Rückert, Hauptstraße 8 12 18

Obernheim (07436)
Helble, Obere Widdum 5 8 75 79

Wehingen (07426)
Rapp, Bahnhofstraße 4 71 87

Gärtnereien

Wehingen (07426)
A. Rees, Bahnhofstraße 10 12 62

Gaststätten/Partyservice

Deilingen (07426)
Pizzeria Azzurra, Lange Straße 12 29 31

Gosheim (07426)
Gasthaus Krone, Hauptstraße 5 79 17

Obernheim (07436)
Gasthof Adler, Laux, Obere Dorfstr. 8 3 65

Wehingen (07426)
Pizzeria Rosso Antico,
Deilinger Straße 6 72 72
Sonne, Partyservice, Metzgerei,
Gosheimer Str. 2 93 18 33

Gebäudereinigungen

Deilingen (07426)
Wolfgang Tiersch, Brunnenstraße 4 36 81

Gemeindeverwaltungen

Böttingen (07429)
Allenspacher Weg 2 9 30 50

Bubsheim (07429)
Bergstraße 2 5 08

Deilingen (07426)
Hauptstraße 1 9 47 10

Egesheim (07429)
Hauptstraße 10 93 10 80

Gosheim (07426)
Hauptstraße 47 9 61 20

Kolbingen (07463)
Hauptstraße 3 9 70 83

Königsheim (07429)
Hauptstraße 3 23 27

Mahlstetten (07429)
Marienplatz 1 23 21

Nusplingen (07429)
Marktplatz 8 9 31 09 20

Obernheim (07436)
Hauptstraße 8 9 28 40

Reichenbach (07429)
Kirchstraße 8 9 11 77

Renquishausen (07429)
Kolbinger Straße 1 23 76

Wehingen (07426)
Gosheimer Straße 14-18 9 47 00

Gesundheitszentrum

Wehingen (07426)
Kerngesund,
Deilinger Straße 45 94 76 19

Getränkehandel
Gosheim (07426)
Wein & Getränkehandel „Nimm’s mit“
Tillinger KG, Bahnhofstraße 5 5 11 51

Wehingen (07426)
Getränke + Automaten Laub,
Daimlerstraße 6 71 83

Gipser- und Stuckateure

Gosheim (07426)
J. und G. Hauser, Brunnenstraße 4 13 85

Wehingen (07426)
GTS, Hermann-Hesse-Straße 9 17 12

Grabmale/Natursteine

Bubsheim (07429)
Dieter Stier Grabmale/Natursteine,
Bühlstraße 8 24 55

Heizöl

Wehingen (07426)
Esso Bauser, Steinstraße 13 72 60

Heizöl/Eisenwaren

Gosheim (07426)
Adolf Hermle GmbH,
Daimlerstraße 32/1 12 22

Holzbau

Gosheim (07426)
Holzbau Weiß, Weiherstraße 66 32 75

Deilingen/Wehingen (07426) 
Fischinger GmbH & Co. KG 13 62

Imbiss

Wehingen (07426)
Arap Kebab Stehimbiss,
Deilinger Straße 11 96 38 68

Innovationszentrum

Gosheim (07426)
TQI, Daimlerstraße 8 9 49 60

KFZ-/Lackierwerkstätten

Gosheim (07426)
Paul Zisterer, Lembergstraße 14 72 47

Wehingen (07426)
D&W Autoservice GmbH,
Daimlerstraße 2 42 08 60

Klavierbau

Mahlstetten (07429)
Rieger, Riegertsbühlstraße 30 9 90 11

Kosmetikateliers

Deilingen (07426)
Cornelia Molotschni,
Öschleweg 26 60 02 47

Krankenkassen

Wehingen (07426)
AOK, Wörthstraße 6 52 71 15

Kunststoff-/Metallverarbeitung

Wehingen (07426)
Josef Schnee KG,
Siemensstraße 15 60 30
K&C Weiss GmbH,
Schmelzlestraße 16 78 18

Kurierdienste

Deilingen (07426)
Günter Manke, Hauptstraße 7 35 34

Lasertechnik

Egesheim (07429)
Bischoff GmbH, In Weiden 1  9 90 30

Lebensmittel

Gosheim (07426)
Rewe Nahkauf, Rudolf Irion,
Hauptstraße 45 88 56

Malergeschäfte

Gosheim (07426)
Maler Albrecht, Wehinger Straße 9 89 87

Managementsysteme

Gosheim (07426)
IMS, Institut für Managementsysteme GmbH,
Weiherstraße 58 51 94 12

Messtechnik

Wehingen (07426)
SFP Steiner, Wörthstraße 31  96 36 01

Metallveredelung/Werkz.

Gosheim (07426) 
Gosma-Weber GmbH,
Zeppelinstraße 12 9 62 80

Metallwaren

Gosheim (07426)
Konrad Weinmann,
Robert-Bosch-Straße 1 30 94

Wehingen (07426)
Johannes Steiner GmbH & Co. KG,
Carl-Benz-Straße 4 52 50

Metzgereien

Böttingen (07429)
Landmetzgerei Dreßler,
Färberstraße 29 26 56

Deilingen (07426)
Gebhard Schätzle & Söhne OHG,
Hauptstraße 21 93 19 810

Wehingen (07426)
Bosch Gebr.,
Reichenbacher Straße 1 51 92 36

Möbel

Bubsheim (07429)
Moser Holz-Raum-Design,
Industriestraße 2 94 15 15

Wehingen (07426)
Möbelfabrik Denkinger,
Siemensstraße 19 9 47 90

Mobilfunk/Videotheken

Wehingen (07426)
FunOpolis, Bahnhofstraße 1 21 91

Montagen, Betriebseinrichtung

Deilingen/Delkhofen (07426)
Peter Reiner GmbH, Industriestraße 1 76 45

Optiker

Wehingen (07426)
Gätschmann, Gosheimer Straße 3 45 75

Parkett- u. Fußbodentechnik

Wehingen (07426)
Roland Reger, Deilinger Straße 29 78 07

Personal- & Organisationsentw.

Gosheim (07426)
Ute Villing, Königsheimer Straße 15 48 21

Planungsbüros

Gosheim (07426)
Hermle, Hörnlestraße 5 18 11

Präzisions-Kunststoffteile

Wehingen (07426)
Werner Bauser GmbH,
Siemensstraße 2 9 33-0

Präzisionstechnik

Bubsheim (07429)
Flad System Components,
Königsheimer Straße 4 9 41 80

Deilingen (07426)
Weiss GmbH & Co. KG,
Plettenbergstraße 18-20 9 49 90

Gosheim (07426)
Christian Weber GmbH & Co. KG,
Zeppelinstraße 2 9 40 70
Grimm GmbH, Brücklestraße 16   9 47 20
Schuler OHG, Am Forchenwald 7 5 28 30
Weber GmbH & Co. KG,
Heerwasenstraße 27/1 6 00 70
Webotech GmbH & Co. KG,
Daimlerstraße 12 6 00 00

Wehingen (07426)
Josef Flock CNC-Präzisionstechnik,
Daimlerstraße 10 9 13 64 22
Rees GmbH & Co. KG,
Wengenstraße 16 52 80 11

Präzisionswerkzeuge

Gosheim (07426)
Spreitzer GmbH & Co. KG,
Brücklestraße 21 9 47 50

Raumausstatter

Gosheim (07426)
Weiß & Hermle, Austraße 5 27 90

Wehingen (07426)
Hubert Hafen, Deilinger Straße 17 78 68

Rechtsanwälte

Gosheim (07426)
Ulrich Mauch, Lembergstraße 3 28 79

Reifendienste/KFZ

Deilingen (07426)
BAS, Reuthof 5 10 62

Wehingen (07426)
Dieter Schneider,
Reichenbacher Straße 10 30 60

Reinigungschemie

Gosheim (07426)
Weiß & Hermle GmbH & Co. KG,
Heerwasenstraße 10 83 91

Sanitär/Heizung/Flaschnerei

Böttingen (07429)
Mattes GmbH, Karlstraße 2 9 11 93

Gosheim (07426)
Paul Hermle GmbH,
Industriestraße 29 9 40 50

Schleiftechnik

Deilingen (07426)
Hermle, Im Dörfle 27/2 5 27 40

Schmuck

Wehingen (07426)
Titanium V. Hegedüs GmbH,
Siemensstraße 8 96 32 68
Uhren-Schmuck-Bestecke Heer,
Gosheimer Straße 10 86 36

Schreib-/Spielwaren/Bücher

Gosheim (07426)
ABC-Schulecke, Hauptstraße 45 93 17 14

Wehingen (07426)
Beatrice, Steinstraße 1 96 32 47
Foto Bauser, Deilinger Straße 5 73 31

Schreinerei/Fenster

Gosheim (07426)
Rafael Weber, Dammstraße 6 73 61

Schuhe/Orthopädie

Deilingen (07426)
Schätzle Schuhfabrik,
Lauterbachstraße 30 6 00 50

Diese Firmen fördern die Region Heuberg durch ihre 
Mitgliedschaft bei „Heuberg aktiv e.V.“

Bitte unterstützen Sie unsere Mitglieder!
Mehr Infos unter: www.heuberg-aktiv.de

Sehr geehrte Kundinnen,
sehr geehrte Kunden,

wir bedanken uns sehr herzlich
für Ihr Vertrauen, das Sie uns in
diesem Jahr entgegen gebracht
haben, und wünschen Ihnen eine
besinnliche Weihnachtszeit und
ein glückliches, gesundes neues
Jahr 2009.

Die Mitglieder von
Heuberg aktiv e.V.



� Die Kalibrierung Ihrer Mess- und Prüfmittel erfolgt nach 
DKD-R 4-3 und VDI / VDE / DGQ 2618.

� Auf Wunsch führen wir für Sie auch die Kennzeichung
Ihrer Prüfmittel und die Prüfmittelverwaltung durch.

Informieren Sie sich über unseren preiswerten und zuverläs-
sigen Service. Wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot.

Der komplette Service
� Reinigen
� Erfassen
� Kalibrieren
� Protokollieren

innerhalb von nur 5 Tagen

PRÜFMITTELÜBERWACHUNG

SERVICE FÜR DIE PRÄZISIONSTEILEINDUSTRIE

Ihre Prüfmittel
sind bei uns in den besten Händen

Prüfmittel-

Überwachung gemäß

TS 16949 und

DIN ISO 9000-2000

Prüfmittel-

Überwachung gemäß

TS 16949 und

DIN ISO 9000-2000

SFP Elisabeth Steiner
Wörthstraße 31 • D-78564 Wehingen

Tel. 0 74 26 / 96 36 01 • Fax 96 36 03
E-Mail: info@sfp-steiner.de

Internet: www.sfp-steiner.de

DKD-Kalibrierlaboratorium

für

Länge /DKD-K-29201

In Ausgabe 27 wurde bereits 

darüber berichtet, dass die 

Gemeinde Wehingen zur Ver-

meidung einer drohenden Ge-

werbebrache im April 2007 die 

Fabrikgebäude der Firma Hengst-

ler in der Wörthstraße 31 und 

33 erworben hat. Die damaligen 

Pläne wurden zügig umgesetzt; 

die Arbeiten für die Umnutzung 

des Gebäudes zu einem Vereins-, 

Jugend- und Gründerzentrum 

stehen kurz vor dem Abschluss. 

Im Herbst 2007 wurde mit einer 

umfassenden Gebäudesanierung 

begonnen und u. a. Kunststoff-

fenster eingebaut, ein Vollwär-

meschutz angebracht, das Dach 

saniert, Heizungs-, Sanitär- und 

Beleuchtungsanlagen erneuert 

sowie die einzelnen Räume für 

die künftige Nutzung ausge-

baut. Eine Dachfläche wurde zur 

Installation einer Photovoltaik

anlage vermietet. Von der zur 

Verfügung stehenden Nutzflä-

chen wurde die Hälfte an drei 

Existenzgründer vermietet. Der 

Jugendreferent der Gemeinde, 

Herr Schlotter, freut sich dar-

über, dass ihm für die offene 

Jugendarbeit mehrere Räume 

und ein Büro zur Verfügung ste-

hen. Im Vereinszentrum wurden 

von mehreren Vereinen Probe-, 

Versammlungs- und Lagerräume 

eingerichtet. Mitglieder der je-

weiligen Vereine und Jugendliche 

haben mit ca. 5.000 Stunden 

Eigenleistung wesentlich zum 

Ausbau der Räume im Vereins- 

und Jugendzentrum beigetra-

gen. Für diese Umnutzung wird 

mit Gesamtkosten in Höhe von 

ca. 1.000.000 Euro gerechnet. 

Zur Finanzierung können Zu-

schüsse aus dem Sanierungs-

gebiet „Hengstler-Areal“ und 

zinsgünstige Darlehen aus dem 

KfW-Gebäudesanierungspro-

gramm eingesetzt werden. Mit 

der Gestaltung eines Glasfensters 

mit Vereinssymbolen ist es der 

Wehinger Künstlerin Gabi Weiß 

sehr gut gelungen, das ortsbild-

prägende Gebäude noch stärker 

ins „rechte Licht“ zu rücken. Die 

offizielle Übergabe des neuen 

Gebäudes, die mit einem „Tag der 

offenen Tür“ verbunden wird, ist 

im nächsten Jahr geplant.

Vereins-, Jugend- und 
Gründerzentrum im Gebäude 
Wörthstraße 31 ist fast fertig

Das für die Umnutzung zu einem Vereins-, Jugend- und Gründerzent-

rum sanierte ehemalige Hengstlergebäude in Wehingen

Die Wehinger Künstlerin Gabi 

Weiß hat ein eindrucksvolles 

großes Glasfenster mit Vereins-

symbolen gestaltet.

Die 1. Kundentage bei SFP,  

Service für die Präzisionsteile

industrie, in den neuen Räumen 

in der Wehinger Wörthstr. 31 

wurden von über 100 Kunden 

besucht. Diese staunten in An-

betracht der gelungenen Reno-

vierung und Einrichtung der 350 

qm. SFP betreut ca. 300 Kunden 

im Bereich Prüfmittelverwaltung, 

mit SAP-Anbindung und Prüf-

mittel-Kalibrierung. Die Erweite-

rung des Serviceangebots um die 

Prüfung von Drehmomentschlüs-

seln und die Anschaffung eines 

CNC-gesteuerten Form- und 

Lagemessgeräts wurden postiv 

aufgenommen. Im Bereich Form- 

und Lagemessung werden künftig 

auch Lohnmessungen mit Erst- 

musterprüfberichten oder SPC-

Auswertungen angeboten. Wäh-

rend der Kundentage stellten 

Mitarbeiter von Carl Zeiss Stutt-

gart die Form- und Lagemessung 

sowie die Möglichkeiten des 

Einsatzes eines Conturographen 

vor. Die Ökumenische Kinder- 

und Jugendförderung e. V., 

Rottweil, stellte ihre Arbeit vor, 

dabei spendeten die anwesenden 

Kunden 350 Euro. Dieser Betrag 

wurde von Frau Steiner von der 

SFP auf 700 Euro verdoppelt. Die 

Kundentage waren eine gelun-

gene Veranstaltung, die in zwei 

Jahren, zum 15-jährigen Beste-

hen der SFP, wiederholt wird.

Kundentage bei SFP
V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

W A S  I S T  L O S  A U F  D E M  H E U B E R G ? vom    0 6 . 1 2 . 2 0 0 8  bis    3 1 . 1 2 . 2 0 0 8

06.12.	 Frittlingen	 Jahreskonzert – Musikverein
06.12.	 Mahlstetten	 Jahreskonzert – Musikverein
06.12.	 Reichenbach 	 Jahreskonzert – Musikverein
06.12.	 Gosheim 	 Nikolausfeier – Freunde der Behinderten 
06.12.	 Deilingen	 Nikolausfeier – HHC 
06.12.	 Denkingen	 Theater – FSV
07.12.	 Weilen u. d. R. 	 Benefizkonzert Karl-Heinz Koch 
07.12.	 Bubsheim 	 Kirchenkonzert – Musikverein 
07.12.	 Wehingen 	 Nikolausfeier – Sparte Turnen 
13.12.	 Weilen u. d. R. 	 Kooperationskonzert Schule und Musikverein 
14.12.	 Nusplingen	 Konzert der „Menvoices – Die Heuberger Stimmen“ und „s‘Chörle“ 
		  Melodienzauber im Advent – Alte Friedhofskirche Nusplingen
14.12.	 Schörzingen	 Adventskonzert in der St. Gallus-Kirche – Musikverein 
14.12.	 Gosheim 	 Weihnachtskonzert – Musikverein 
20.12.	 Denkingen 	 Adventskonzert – Musikverein 
20.12.	 Königsheim 	 Weihnachtskonzert – Musikverein 
21.12.	 Wehingen	 Konzert der „Menvoices – Die Heuberger Stimmen“ und „s‘Chörle“ 
		  Melodienzauber im Advent – St. Ulrichskirche Wehingen
21.12.	 Denkingen	 Theateraufführung „Alte Schachteln“ 
21.12.	 Renquishausen 	 Weihnachtskonzert – Kirchenchor 
25.12.	 Renquishausen 	 Theateraufführung – Musikverein 
26.12.	 Deilingen 	 Weihnachtskonzert – Musikverein 
27.12.	 Obernheim 	 Tanz – TSV 
27.12.	 Renquishausen 	 Theateraufführung – Musikverein 

06.12.	 Schömberg/
	 Schörzingen 	 Nikolausmarkt 
06.12.	 Schömberg/
	 Schörzingen 	 Ski-Börse – Wintersportclub Oberes Schlichemtal 
07.12.	 Bubsheim 	 Weihnachtsbazar Grundschule 

T an  z / F eier    n / T heater      / K O N Z E R T E

M Ä R K T E
Reinigungs-Chemie

GmbH + Co. KG
78559 Gosheim

Heerwasenstraße 10

Seit 100 Jahren
Produktion und Vertrieb

aus der Region
für die Region

Im Zeichen der Wasserrose

· Waschen
· Reinigen
· Pflegen

· Wellness-
Geschenk-
ideen

· Gesunde
Ernährung

Weihnachtsmarkt in

’s Brennerei

„first-class“-Spezialitätenbrennerei

78586 Deilingen
Hauptstraße 21 - 23
Tel. 0 74 26 / 12 02
Fax 0 74 26 / 30 53
www.brennerei-schaetzle.de

„Bei uns finden Sie die bessere Geschenkidee“



die ausgefallensten Wünsche 

und Träume seiner Kunden wahr 

werden. Von der Planung bis zur 

Fertigstellung wird eine fachge-

rechte Ausführung der Arbeiten 

garantiert.

Desweiteren umfasst die Leis-

tungspalette u. a. folgende  

Bereiche:

•	Verlegung von Wandfliesen 	

	 und Bodenfliesen aller Art

•	Marmorboden und Wand-		

	 fliesen, Friese, Intarsien

•	Granitbodenbeläge und 

	 Platten

•	Fliesenbeläge für Treppen, 

	 Balkone und Terrassen

•	Säurebau, säurefeste 

	 (lebensmittelechte) Fliesen-	

	 verlegungen

•	Verfugungen, auch dauer-

	 elastische

•	Estrich, Zementestrich und 	

	 Kunstharzestrich

•	Neuverlegung, Sanierungen, 	

	 Umbauten und Entsorgung.

Informationen erhalten Sie 

direkt bei Thorsten Grimme, 

Hintere Straße 27 in 78564 

Wehingen; Telefon 0 74 26 /  

91 33 61.

Standort gewechselt

Wehingen: 
FunOpolis / Ulli Weckenmann 
Neue Räume, neuer Name, 
neues Glück!
Bereits seit Anfang November 

findet man FunOpolis – Die 

Heubergmediathek und das 

debitel-competenz-center in 

einem neuen Gebäude. Dazu 

wurde eigens der ehemalige 

Plus-Markt in der Bahnhofstraße 

1 in Wehingen umgebaut und 

wiederbelebt. Während in der 

Region eine Videothek nach der 

anderen schließen musste, finden 

Sie bei Inhaber Ulli Weckenmann 

auf 300 Quadratmetern eine 

noch größere Auswahl an DVD’s, 

Games und neuen Blue Ray-Fil-

men, die für kleines Geld ausge-

liehen werden können. Auch die 

Handy-Abteilung hat mehr Platz 

bekommen. Sie bietet für alle 

Interessengruppen die besten Lö-

sungen. Zum Beispiel Blackberry-

Geräte für Business-Kunden, 

USB-Sticks und Tarife für mobiles 

Internet oder Handys, die speziell 

für Senioren entwickelt wurden. 

Selbstverständlich werden auch 

die neuen besonders robusten 

IP-54-zertifizierten Handys an-

geboten.

Zusätzlich vermarktet Ulli We-

ckenmann nicht mehr nur Pro-

dukte von debitel. Jetzt bietet 

er auch Verträge und Vertrags-

verlängerungen direkt von den 

Netzbetreibern T-Mobile, E-Plus 

und O2 an. Vodafone wird in 

Kürze folgen. 

Bessere Parkmöglichkeiten und 

eine zentralere Lage im Ort tra-

gen auch dazu bei, dass das  

neue Ladengeschäft noch kunden

freundlicher geworden ist. Mit 

seiner mittlerweile 10-jährigen 

Erfahrung in der Mobilfunkbran-

che freut sich Ulli Weckenmann 

auf Stamm- und Neukunden und 

bietet Ihnen ein Komplett-Paket 

an erstklassiger Beratung und 

exzellenter Auswahl.

FunOpolis – 

Die Heubergmediathek, 

Bahnhofstraße 1, 

78564 Wehingen, 

Telefon 0 74 26 / 21 91,

mail@ulli-weckenmann.de

Gosheim: 
Mayer Werkzeuge GmbH
Einen Meilenstein hat die Mayer 

Werkzeuge GmbH mit ihrem 

Umzug von der Austraße ins neu 

erbaute Firmengebäude auf dem 

Sturmbühl gesetzt. In der fast 

30-jährigen Firmengeschichte 

hat das Unternehmen schon 

öfters Mut zu neuen Schritten 

bewiesen. Das belegt auch die 

Firmenchronik der anfänglichen 

Einzimmerfirma bis zum heu-

tigen blühenden Vorzeigeunter-

nehmen. In der Vergangenheit 

gab es immer wieder Anlass zu 

Erweiterungen des von Gebhard 

Mayer 1979 gegründeten Klein-

unternehmens, das er später aus 

gesundheitlichen Gründen an 

seinen Bruder Anton übergab. 

Heute kümmert sich die Senior-

chefin Christine Mayer um den 

gesamten kaufmännischen Be-

reich, während Ehemann Anton 

für den Außendienst zuständig 

ist. Mit Sohn Roland zog die 

nächste Generation ins Familien-

unternehmen ein. Er ist für den 

technischen Bereich verantwort-

lich. Durch die Kombination von 

Erfahrung und neuen Ideen ent-

wickelte sich die Firma Mayer zu 

einem modernen Dienstleister im 

Bereich Zerspanungswerkzeuge 

mit einem der umfangreichsten 

Lager der Region. Letztes Jahr 

standen die Mayers aufgrund der 

beengten Situation in der Au- 

straße wieder vor der Frage 

nach weiteren Lager- und Ver-

waltungsflächen. Mit dem Gos-

heimer Architekturbüro Weber 

und der Firma Haller Industrie-

bau aus Schwenningen wurde 

daraufhin der Neubau geplant 

und realisiert. Das 1000 qm² 

große Firmengebäude mit den 

großzügigen Fensterfronten in 

der Empfangshalle bietet einen 

Rundblick über ganz Gosheim 

bis hin zum Lemberg. Die Firma 

Mayer vertreibt als Partner nam

hafter Werkzeughersteller span-

abhebende Werkzeuge für die 

metall- und kunststoffverarbei-

tende Industrie. Neben der stän-

digen Verfügbarkeit eines großen 

Werkzeugsortiments ist auch die 

Kundenbetreuung sehr wichtig. 

So entstanden im Neubau auch 

Schulungs- und Präsentations-

räume, um dem zunehmenden 

Informations- und Kommunikati-

onsbedarf Rechnung zu tragen.

ternehmen und Privatpersonen 

gleichermaßen angeboten. Das 

Fahrzeug wird dabei von innen 

und außen gepflegt, auch indi-

viduell je nach Kundenwunsch. 

In neuem Glanz erscheint das 

Fahrzeug z. B. mit einer Car-

naubawachspolitur. Der Bereich 

Smart-Repair bietet die Möglich-

keit, Reparaturen an Alufelgen 

und der Innenausstattung wie 

Sitzpolster, Armaturenbrett usw. 

vornehmen zu lassen. Seit 1. De-

zember gibt es den Autoservice in 

der Ringstraße 9. Informationen 

rund um den neuen Autoservice 

auf dem Heuberg erhalten Sie 

unter Tel. 0 74 26 / 75 91, Mobil 

0176 268 865 73. Im Shop gibt 

es auch Pflegeprodukte, Zube-

hör, Car-Hifi, Navigation und 

vieles mehr. Zudem sind Beispiele 

für Fahrzeugaufbereitungen 

und Smart-Repair ausgestellt. 

Wollen Sie Pakete verschicken, 

so können Sie dies ebenfalls im 

integrierten DPD-Paketshop 

erledigen. Die Öffnungszeiten 

sind: Mo - Fr 9.00 -12.00 Uhr und 

15.00 -18.30 Uhr, montags und 

freitags bis 20.00 Uhr; Sa 10.00 -

14.00 Uhr; Mittwochnachmittag 

geschlossen. Weitere Infos auch 

unter www.elvedi-autoservice.de.

Gosheim: 
ABC-Schulecke
Die aus Gosheim stammenden 

Geschwister Brigitte Auer und 

Claudia Bühler haben am 1. Sep-

tember 2008 den Schritt in die 

Selbstständigkeit gewagt und 

das Schreibwarengeschäft von 

Leonard Hermle übernommen. 

Dabei betreten die in Spaichin-

gen lebenden Schwestern aber 

kein Neuland, waren sie doch 

zuvor bereits rund zehn Jahre in 

einem Spaichinger Schreibwa-

rengeschäft tätig. Das Angebot 

der neuen ABC-Schulecke in der 

Hauptstraße 45 ist vielfältig und 

reicht von einem großen Schreib-

warensortiment für den Schul- 

und Bürobedarf bis hin zu einem 

Woll- und Tabaksortiment mit 

einer Toto-Lotto-Annahmestelle. 

Neu hinzugekommen ist eine 

große Auswahl an Kalendern, 

Spielwaren, Geschenk- und De-

koartikeln sowie vor kurzem eine 

Textilreinigung mit Änderungs-

schneiderei. Darüber hinaus wird 

auf Wunsch des Kunden jeder 

Artikel kostenlos als Geschenk 

verpackt. Die Öffnungszeiten 

der ABC-Schulecke sind: Mo - Fr 

8.00 -12.15 Uhr und 14.30 -18.15 

Uhr; Sa 8.30 -12.15 Uhr. Unser 

Bild zeigt v. l. Claudia Bühler und 

ihre Schwester Brigitte Auer in 

ihren neu gestalteten Geschäfts-

räumen.

Wehingen: 
Thorsten Grimme, 
Fliesen & Naturstein
Nachdem bereits der Vater und 

Großvater als selbstständige 

Fliesenlegermeister auf dem Heu-

berg aktiv waren, hat nun mit 

Thorsten Grimme im April 2008 

die 3. Generation den Weg in die 

Selbstständigkeit gewagt. Typisch 

für diesen Berufszweig liegt sein 

Tätigkeitsschwerpunkt im Bereich 

Fliesen und Naturstein. Doch ge

treu dem Motto „Nicht einfach 

nur Fliesen!“ werden außerdem 

auch gerne kleinere Mauer-, 

Verputz- und Estricharbeiten 

übernommen. Mit handwerk-

lichem Geschick, dem nötigen 

Know-how und passenden Ideen 

lässt Thorsten Grimme so auch 

NEUES AUS DER WIRTSCHAFTSREGION HEUBERG
Zwei neue Standorte – 
drei neue Mitglieder bei Heuberg aktiv e. V.

Juniorchef Roland mit seinen Eltern Christine und Anton Mayer

Aktiv sein – in Bewegung bleiben 

– neue Wege gehen – moder-

nisieren – zukunftsorientiertes 

Handeln u. a. waren wohl die 

Beweggründe für fünf Unter-

nehmen aus Handel, Handwerk 

und Industrie, sich mit einem 

Standortwechsel neu zu plat-

zieren bzw. neu ins Heuberger 

Wirtschaftsleben einzusteigen. So 

gibt es in Gosheim seit kurzem 

die ABC-Schulecke, den Autoser-

vice von Bernd Elvedi sowie einen 

Standortwechsel von Mayer 

Werkzeuge. In Wehingen ist die 

Heuberg-Mediathek FunOpolis 

umgezogen und Fliesenleger 

Thorsten Grimme hat den Schritt 

in die Selbstständigkeit gewagt.

Heuberg aktiv e. V. be- 
grüßt drei neue Mitglieder

Gosheim: 
Bernd Elvedi Autoservice /  
DPD-Paketshop
Inhaber Bernd Elvedi eröffnete 

bereits am 5. Februar 2008 sei- 

nen Autoservice in der Schwa-

benstraße. Dieser Service um- 

fasst verschiedene Bereiche, wie 

den Handel mit neuen und ge-

brauchten Autoteilen, Car-Hifi-

Anlagen, Navigation, den Handel 

mit US-Car-Teilen, Fahrzeugauf-

bereitungen und Smart-Repair. 

Den größten Servicebereich 

nimmt davon die Fahrzeugauf-

bereitung ein. Diese wird für Un-



dass die Themen richtig platziert 

waren, sodass einige Seminare 

– mit über 50 Anmeldungen –

wiederholt wurden. Und so 

werden auch für 2009 wieder 

Seminare und Vorträge geplant. 

Entsprechend dem Motto: „Ler-

nen ist wie Rudern gegen den 

Strom. Sobald wir damit aufhö-

ren, treiben wir zurück.“

Mehr Ideen für Ihre Unterneh-

mensentwicklung finden Sie 

unter: www.christine-moser.de 

CM Impulse & Wege,

Christine Moser –

Beratung. Seminare. Coaching

Themen: Management, Mitar-

beiterführung und -motivation, 

Kunde und Verkauf 

Für den Heuberg aktiv zu sein 

ist ein festgeschriebenes Ziel in 

der Satzung der 2003 gegründe-

ten Werbegemeinschaft Heuberg 

aktiv e. V. Das Aufgabengebiet 

dazu ist sehr vielschichtig. Ein 

Schwerpunkt dabei ist natürlich 

der richtige „Draht“ zu den

Kunden. Ihnen möchte die 

Werbegemeinschaft u. a. das 

vielfältige Leistungsangebot der 

hier ortsansässigen Unternehmen 

vermitteln. Die Umsetzung letzt-

endlich erfolgt in den Geschäften 

und Unternehmen selbst. Dazu 

braucht es eine entsprechende 

Aus- und Weiterbildung, vor 

allem auch im Umgang mit Men-

schen. Pro Jahr organisiert Heu-

berg aktiv e. V. deshalb für seine 

Mitglieder mehrere Seminare und 

Vorträge. 

Die Themeninhalte werden dazu 

speziell auf die Heuberg aktiv-

Mitglieder zugeschnitten: Ver-

kauf, Umgang mit dem Kunden, 

Kundenservice und Kommunika-

tion u. a. So unterschiedlich die 

Produkte und Dienstleistungen 

der Mitglieder auch sind, eines 

bleibt immer dasselbe: Der Kun-

 de! Der Kunde mit all seinen 

Kundenwünschen und Erwar-

tungen.

Beim letzten Seminar, das von 

Christine Moser (CM Impulse & 

Wege aus Bubsheim) geleitet 

wurde, lautete das Thema: Wie 

bringe ich den Kunden zum Lä-

cheln? Es ging darum, besser auf 

den Kunden zuzugehen, jedem 

Kundentypen das Passende an-

zubieten und Reklamationen als 

Chance zu sehen. Ein Teilneh-

mer zog als Fazit des Seminars: 

„Eigentlich weiß ich, wie ich 

mit dem Kunden umgehen soll, 

aber es ist immer wieder wichtig 

daran erinnert zu werden und 

neue Motivation und neues Be-

wusstsein dafür in die alltägliche 

Arbeit zu bringen.“

Die Veranstaltungen wurden von 

Christine Moser sehr aktiv für die 

Teilnehmer gestaltet. Es wurden 

Aufgaben und Übungen gemein-

sam gelöst und direktes Üben ge-

fordert. Veranstaltungsort waren 

die Räumlichkeiten von Mit-

gliedsfirmen. Somit konnten die 

Heuberg aktiv-Mitglieder auch 

andere Firmen kennenlernen; zu-

letzt bei der Firma Denkinger in 

Wehingen. 

Die vielen Anmeldungen zu den 

Veranstaltungen waren Hinweis, 

Heuberg aktiv e. V. investiert Zeit in Weiterbildung 

Deilinger Str. 45 · 78564 Wehingen · Tel. 07426 9136133 · www.kerngesund-wehingen.de

Neu in W
ehingen

seit 10.1
1.2008

Das Kerngesund hat sein Gesamtkonzept um
eine dritte Säule erweitert. In hellen, freundlichen
Praxisräumen bieten wir ein breites Spektrum an
Behandlungsmöglichkeiten:

• Krankengymnastik mit/ohne Gerät
• Manuelle Lymphdrainage
• Massage und Fango

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir 
stecken Ihre Bedürfnisse genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheit-
liches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit Ihre finanziellen Freiräu-
me durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle 
oder auf www.ksk-tut.de. Wenn’s um Geld geht – Kreissparkasse.

Zugeschnitten auf Ihr Leben.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkassen-Finanzgruppe

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51% sind möglich!*

Mit der Sparkassen-PrämienRente.

* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer      
   Lebenssituation. Talstraße 3 · 78586 Deilingen · Tel. 0 74 26 / 26 89

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 6.30 - 24.00 Uhr 
Sonntag 7.30 - 24.00 Uhr 

Deilinger Str. 47
78564 Wehingen
Telefon 0 74 26 96 17 - 0
Fax 0 74 26 96 17 - 20

Mittwochs-
Spar-Aktion

Waschen Sie
mittwochs Ihr
Auto bei Walz
und sparen Sie bis zu 2und sparen Sie bis zu 2 €

Shiatsu mit Beurer – die
Profi-Massage für zu Hause
Wenn Muskelverspannungen, 

Schmerzen oder auch Müdigkeit 

den Alltag erschweren – eine 

wohltuende Massage be-

wirkt oft Wunder. Die 

Shiatsu-Massage hat 

ihren Ursprung im 

asiatischen 

Raum und 

beinhaltet 

eine wohltuende und entspan-

nende Druckmassage mit Fingern, 

Daumen oder Handflächen.

Massagegeräte von Beurer mit 

den rotierenden Massageköpfen 

ahmen diese Bewegungen nach. 

Je nach Intensität und Druck 

kann diese Art von Massage 

auch tief im Gewebe wirken und 

eignet sich optimal um die Mus-

kulatur und Verspannungen 

zu lockern. Professionell. 

Kraftvoll. Wirksam. Holen 

Sie sich jetzt bei Elektro-

technik Moosbrucker 

mit den Shiatsu-Gerä-

ten von Beurer Ihren 

persönlichen Masseur 

direkt nach Hause.

Unter der Bezeichnung „Pris-

menprägung“ bietet Novoferm 

für Ihre ISO 20-Sektionaltore ab 

sofort eine neue Torprägung an. 

Die Prismenprägung unterbricht 

durch waagerechte Linienfüh-

rung die einzelnen Sektionen des 

Tores und gibt dem Sektionaltor 

so eine leichte, elegante Optik. 

Erhältlich ist die neue Torprä-

gung in Verbindung mit der 

glatten Toroberfläche „Noblesse“. 

Ebenso stehen Nebentüren im 

passenden Design zur Verfügung. 

Auch für die neue Prismenprä-

gung bietet Novoferm mit der 

breiten Farbpalette, bestehend 

aus zahlreichen Super-Color- 

sowie RAL-Sonderfarben, indi-

viduelle Gestaltungsspielräume.

Weitere Infos beim Novoferm 

Torcenter Saier u. Barth in 

Gosheim: Tel. 0 74 26 - 41 49,

www.saier-barth.de

Tor für Deutschland!



Seit dem Mittelalter war Hospiz 

ein Begriff für ein Gebäude, das 

der Aufnahme von Gästen galt, 

zu denen immer häufiger auch 

Kranke gehörten. Heute versteht 

man unter dem Begriff „Hospiz“ 

ein umfassendes Konzept. Ster-

benskranke Menschen sollen in 

ihrer letzten Lebensphase daheim 

sein können. Dies geschieht in 

der Regel ambulant, d. h. wirklich 

in der eigenen Wohnung durch 

Besuchsdienste.

Seit dem Frühjahr 2001 gibt es 

auf dem Heuberg die zurzeit aus 

sieben Frauen und einem Mann 

bestehende Hospizgruppe Heu-

berg. Sie kommen von Böttingen, 

Deilingen, Gosheim und Mahl-

stetten aus unterschiedlichen 

Berufen und Konfessionen. Trä-

ger ist der Krankenpflegeverein 

Wehingen.

Hoppla Heuberg hat nachgefragt, 

worauf es ankommt und wie die 

Begleitung am Ende eines Lebens 

aussehen kann:

„Dieses Ehrenamt setzt eine in-

tensive, gute Schulung voraus, 

um schwerkranke und sterbende 

Menschen sowie ihre Angehöri-

gen in dieser intensiven Zeit be-

gleiten zu können. Es gehört für 

uns zur Selbstverständlichkeit, 

dass wir der Schweigepflicht un-

terliegen. Wir sind ausschließlich 

ehrenamtlich tätig. Gerufen wer-

den wir sowohl privat wie auch 

in die Altenheime von Gosheim 

und Wehingen oder in die Kran-

kenhäuser, wenn ein Sterbender 

aus den Heuberggemeinden sich 

dort befindet. Wird unser Dienst 

gewünscht, dann machen wir 

es möglich, zu jeder Tages- und 

Nachtzeit einfach da zu sein und 

uns den gegebenen Bedürfnis-

sen anzupassen und zu stellen: 

sei es still am Bett zu sitzen, die 

Hand zu halten oder – wenn der 

Sterbende das Verlangen danach 

hat – zu beten oder zu singen. 

Immer wieder machen wir die 

Erfahrung, wie beruhigend es für 

die Angehörigen ist, wenn von 

unserem Team jemand da ist, um 

sie zu entlasten. Es kann auch 

geschehen, dass wir einen Men-

schen über ein bis zwei Monate 

oder länger begleiten. Natürlich 

nicht so intensiv wie in der Ster-

bephase, aber so wie es erfor-

derlich und gewünscht wird. Da 

entstehen vertrauensvolle zwi-

schenmenschliche Beziehungen. 

Für uns ist jede Begleitung eine 

wertvolle Lebenserfahrung. Jeder 

Mensch wird in seinem Leben ir-

gendwann mit dem Tod konfron-

tiert, der Tod gehört zum Leben. 

Unsere Aufgabe ist es, einen 

Menschen liebe- und würdevoll 

zu begleiten und den Angehö-

rigen beizustehen. Für diesen 

Dienst benötigen wir dringend 

weitere Frauen und Männer, die 

uns bei unserer Hospizarbeit un-

terstützen. Unsere Personaldecke 

ist noch sehr dünn“, so die Grup-

penmitglieder.

Hospizgruppe Heuberg

Einsatzleitung:

Monika Berenz

Tel. 0175 / 11 81 652

Hospizgruppe Heuberg – 
da sein am Ende des Lebens

Mit zeitgemäßen Gewässer-

schutzmaßnahmen von kommu-

naler wie auch von privater Seite 

wurde die Wasserqualität im 

Badesee bei Oberdigisheim nach-

haltig verbessert. In den Jahren 

2005 bis 2008 hat die Gemeinde 

insgesamt über 2,5 Mio. Euro in 

die Optimierung der Abwasser-

beseitigung investiert. Ohne die 

 enorme Förderung durch das 

Land Baden-Württemberg und 

die EU in Höhe von 1,8 Mio. Euro 

wären die verschiedenen Projekte 

nicht zu verwirklichen gewesen.

Vor rund 25 Jahren hat die Ge-

meinde mit dem Bau eines Re-

genüberlaufbeckens mit einem 

Volumen von 550 m³ Volumen 

den ersten Schritt zur Verbes-

serung des Gewässerschutzes 

geleistet. Diese  Rückhalteein-

richtung war aber, wie sich im 

Verlaufe der Jahre zeigte, zu klein 

geworden. Die Folge war, dass 

leicht verschmutztes Regenwas-

ser über einen offenen Graben in 

das Hochwasserrückhaltebecken 

oberhalb von Oberdigisheim ge -

langte. Dieser Stausee war zwi-

schenzeitlich als Badegewässer 

anerkannt worden und wird 

seit her laufend Wasserkontrollen 

unterzogen.

Das innovative Abwasserkonzept 

für Obernheim stammt vom 

erfahrenen Planungsbüro ISW, 

Günther Eisele aus Neustetten-

Remmigsheim bei Rottenburg. 

Diese pfiffige Planung über-

zeugte die Fachbehörden. Durch 

unterschiedliche Maßnahmen 

sollte eine wesentliche Verbes-

serung der Abwasserbeseitigung 

und Regenwasserbewirtschaftung 

erzielt werden. Zunächst wurde 

mit dem Bau eines Filterbeckens 

begonnen. Allerdings nicht als 

Betonschale, wie man diese 

bisher kannte, sondern in Form 

einer Bodenmulde mit einem 

natürlichen Sandfilter. 650 m³ 

Volumen Abwasser kann dieses 

Retentionsfilterbecken aufneh-

men, filtern und anschließend 

langsam der Natur zurückgeben.

Mit fünf dezentralen Regen-

rückhaltebecken innerhalb des 

Kanalnetzes wird anfallendes 

Regenwasser zurückgehalten und 

später, Kanal entlastend, wieder 

in den Mischwasserkanal abge-

geben. Durch die eingebauten 

Spülkammern wird das Kanal netz 

bei Trockenwetter mit einem 

großen Schwall gesammelten 

Regenwassers gereinigt. Gleich-

zeitig erfolgte die Sanierung 

verschiedener Zuleitungssammler 

und Kanäle in offener Bauweise. 

Mit der sogenannten Inlinertech-

nik wurden, soweit technisch 

möglich, viele schadhafte Kanal-

strecken im gesamten Kanalnetz 

preisgünstig instand gesetzt. 

Doch mit diesen Baumaßnahmen 

war der Regenwassertrennung 

noch nicht genügend Rechnung 

getragen. In einem breit an-

gelegten Projekt wurden über 

16.000 m² befestigte Privatflä-

chen entsiegelt. Das heißt, das 

Regenwasser dieser Grundstücke 

gelangt schon gar nicht mehr in 

den Abwasserkanal oder nur nach 

vorheriger Nutzung. Dieses um-

weltbewusste Handeln der rund 

50 Grundstückseigentümer ist 

mehr als lobenswert. Mit einem 

beträchtlichen Zuschuss wurde 

dieses Engagement belohnt. Und 

letztlich kann eine Reihe dieser 

Grundstücksbesitzer dauerhaft  

finanziell profitieren. Für all jene, 

welche das gesammelte Regen-

wasser über Zisternen nutzen, 

verringert sich der Frischwasser-

bedarf; sie sparen Wasserzins und 

derzeit noch Abwassergebühren. 

Fazit: Umweltbewusstsein muss 

nicht teuer sein, es kann auch 

sparen helfen.

Gewässerschutz wird großgeschrieben
Umfangreiches Abwasserprogramm in Obernheim verwirklicht

Regenwasserbewirtschaftung 

mit optischem Nebeneffekt. Das 

Regenwasser des Daches wird 

zunächst in einer Zisterne ge-

sammelt und teilweise genutzt. 

Überschüssiges Regenwasser 

speist über eine Mulde den tiefer 

liegenden Gartenteich.

Eines der fünf dezentralen 

 Regenrückhaltebecken im Bau 

befindlich. Heute fährt der Ver-

kehr wieder darüber. Außer zwei 

Schachtabdeckungen ist im Stra-

ßenraum nichts mehr zu sehen.

Das Retentionsfilterbecken am 

Ortseingang von Obernheim mit 

einem natürlichen Sandfilter.

Regenwasserbewirtschaftung 

auf einem Privatgrundstück: 

Einfach aber funktionell, das 

Dachabwasser läuft über eine 

Rinne auf die Rasenfläche und 

versickert.

Schuhe-ab-Fabrik.de
Fußgesundheit und Fußwellness

1. Fabrikverkauf 
mit ständigen Angeboten 
Restposten, Auslaufmodelle oder 
2. Wahl! Alle Schuhe für lose Einlagen 
geeignet, orthopädische Veränderungen 
möglich, Reparaturannahme aller Schuhe.

2. Diabetiker-Schuhe 
vom Komfort- bis zum Schutzschuh 
Als Hersteller der Marke Naturalfeet führen wir eine große Aus-
wahl an Schuhen, die sich für diabetische Fußbettungen eignen.

3. Podologie-Praxis 
für medizinische Fußpfl ege 
mit Hornhautentfernung, druckentlastende Orthose, Nagelkorrek-
tur u. -prothetik, künstlicher Nagel(teil)/-ersatz, Clavibehandlung, 
Hühneraugenbehandlung, Warzenbehandlung, Diabetikerbehand-
lung, Verbände u.v.m.

Schuhe-ab-Fabrik·  Schätzle Fabrikverkauf
Lauterbachstr. 30 · 78586 Deilingen-Delkhofen · Tel (07426) 6005-29
Öffnungszeiten: Mo. -  Fr. 9 - 12 Uhr u. 13.30 - 18 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr
Weitere Infos und Lageplan unter www.schuhe-ab-fabrik.de

Die Metzgerei Gebhard Schätzle 

und Söhne OHG hat mit zwei 

Goldmedaillen sowie einer Sil-

bermedaille am internationalen 

Brüh- und Kochwurstwettbewerb 

bei der SÜFFA 2008, der Fach-

messe für das Fleischerhandwerk, 

teilgenommen. Veranstaltungsort 

war die Neue Messe Stuttgart.

Schätzles Hausmacher Schwarz-

wurst sowie die Schinkenrotwurst 

mit Majoran erhielten goldene 

Preise, die grobe Leberwurst mit 

Majoran wurde mit einem sil-

bernen Preis ausgezeichnet.

2 Goldmedaillen und 1 Silber-
medaille bei Fachwettbewerb

Metzgermeister Anton Schätzle 

mit seinem Team



Eine großartige Leistung er-

brachte der Fleischer-Lehrling 

Christian Netzer kürzlich beim 

Leistungswettbewerb der Lan-

desinnung des Fleischerhand-

werks Baden-Württemberg und 

wurde dafür mit einer Silberme-

daille ausgezeichnet. Mit seiner 

Berufswahl tritt der Azubi in die 

Fußstapfen seines Vaters Franz 

Netzer. Dieser betreibt seit Sep-

tember 2005 die traditionsreiche 

„Sonne“ in Wehingen, nachdem 

die altehrwürdige Gaststätte 

2002 Opfer eines Großbrandes 

wurde. Das Fleischerhandwerk 

wurde dem 18 Jahre jungen 

Christian Netzer bereits in die 

Wiege gelegt, denn schon der 

Großvater und Urgroßvater 

waren Metzgermeister.

So war die Motivation, sich 

in einem Wettbewerb mit 74 

weiteren Teilnehmern aus ganz 

Europa zu messen, entsprechend 

hoch. Dieser fand im Rahmen 

der SÜFFA-Fachmesse in Stutt-

gart statt. Christian Netzer: 

„Die gestellten Anforderungen 

waren auf sehr hohem Niveau. 

Aus rund einem Kilogramm 

Fleisch und Wurst mussten meine 

Wettbewerbs-Partnerin Chantal 

Möck und ich eine Platte mit 

Grillprodukten herstellen. Mit 

einem weiteren Kilo Fleisch und 

Wurst galt es, eine Platte mit 

küchenfertigen Erzeugnissen 

herzurichten. Genau 90 Minuten 

hatten wir Zeit, diese Aufgabe zu 

bewältigen. Doch wir waren gut 

vorbereitet.“ Mit der Bewertung 

der Fachjury, die dem Schöm-

berger Azubi die Silbermedaille 

einbrachte, sei er sehr zufrieden. 

Bis zum Ende seiner Lehrzeit hat 

Christian Netzer noch einiges 

vor. So wird er ein mehrwöchiges 

Volontariat in einer Schwarzwäl-

der Metzgerei ablegen und ab 

Januar in weitere Betriebe hinein 

schnuppern. „Von der Hausmetz-

gerei bis hin zu großen Unter-

nehmen ist alles dabei“, sagt er. 

Erst nach diesen Erkundungen 

werde er sich entscheiden, ob er 

nun Fleischer oder vielleicht doch 

Koch werden wird. Denn das 

Berufsbild des Fleischers ist sehr 

differenziert und umfangreich.

Fleischerhandwerk – 
Azubi gewinnt Silbermedaille

In der „Sonne“ mitten im Wehinger Ortszentrum betreibt Franz Netzer 

eine Partyservice-Gaststätte, Bäckerei, Metzgerei und ein Gästehaus.

Mit den Vision-Modellen von 

Grundig erleben Sie viele Vor-

züge des digitalen Fernsehens.

Der integrierte DVB-T-Receiver 

bietet Ihnen die ganze Vielfalt 

der digitalen TV-Programme 

und dank HD-ready und HDMI-

Anschlüssen können Sie diese in 

digitaler Bild- und Tonqualität 

genießen. Als ideale Zweitge-

räte erweisen sich die Vision 

Xsmall-Modelle, die auf Grund 

ihrer Kompaktheit im Küchen-, 

Wellness- oder Jugendzimmer 

der Beginn einer großen TV-Liebe 

bedeuten.

Erst recht mit der persönlichen 

Beratung und dem professio-

nellen Service des Mediacom@

Moosbrucker-Teams in Wehin-

gen.

Visionen mit Grundig – der 
Beginn einer großen Liebe

Telefon: 07426/931833 · www.sonne-wehingen.de

P a r t y s e r v i c e - S t ü b l e  
– m i e t f r e i  –
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W e i h n a c h t s f e i e r n  h i e r  o d e r  f r e i  H a u s  
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Was schätzen Sie am Leben 
auf dem Heuberg?

„Am meisten schätze ich hier
oben die Natur und das Leben
in einer Dorfgemeinschaft.“

Welches Buch lesen Sie gerade?

„‚Der Medicus von Saragossa’
von Noah Gordon“

Welche Musik hören Sie gerne?

„Ich mach’s kurz: Genesis.“

Was machen Sie, wenn Sie nicht
arbeiten?

„…neue Kraft sammeln und
das am liebsten zusammen mit
meiner Familie.“

Was wünschen Sie sich für Ihre
persönliche Zukunft?

„Zufriedenheit, Gesundheit und
stets eine ‚glückliche Hand’“

Was wünschen Sie für die
Zukunft?

„Es wäre dringend notwendig,
dass endlich die großen Pro-
bleme auf unserer Erde gemein-
sam angegangen werden
würden.“

Wer wären Sie gerne?

„Darüber habe ich noch nie
nachgedacht. Bringt ja auch
nichts!“

Was würden Sie gerne machen?

„Irgendwann möchte ich gerne
Urlaub in Irland machen.“

Was würden Sie ändern, wenn
Sie könnten?

„Vieles? Vieles!“

Was ist Ihre Lieblingsfarbe?

„Blau“

Wie lautet Ihr Lebensmotto?

„Stets einmal mehr aufstehen
als hinfallen!“

Ihr Lieblingstier?

„Meerschweinchen“

Welche Pflanze mögen Sie am
meisten?

„Iris“

Was ist Ihr Lieblingsgericht?

„Pfannkuchen mit Apfelmus“

Und wie bereiten Sie es zu?

„Genauso wie es meine Mutter
immer getan hat.“

Die Fragen stellte Dieter Volz 
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Robert Bolsinger, Lehrer und Schulleiter 
an der Grundschule Bubsheim
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Was machen Sie gerade?

„Nach einem wiederum 
spannenden Tag habe ich 
Feierabend.“

Was ist Ihr größtes Glück?

„…wenn ich bei meiner
Familie sein kann.“

Schon mal überlegt, den Beruf
zu wechseln?

„Nein!!!“

Welche Tugenden schätzen Sie?

„Offenheit, Toleranz und Kom-
promissbereitschaft – aber auch
Verlässlichkeit“

Wann werden Sie nervös?

„Eigentlich werde ich recht
selten nervös. Doch habe ich
gelegentlich immer noch
Lampenfieber.“

Wann könnten Sie ungehalten
werden?

„Wahrscheinlich immer dann,
wenn mir wieder einmal etwas
nicht schnell genug geht.“

Welchen Fehler würden Sie mit
einem Lachen entschuldigen?

„Fehler sind menschlich.
Deshalb hat jeder auch eine
neue Chance mit einem Lächeln
verdient. Voraussetzung: Fehler
geschehen nicht mit Absicht
oder aus Gleichgültigkeit.“

Haben Sie ein Vorbild?

„Nein!“
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Robert Bolsinger

HOPPLA HEUBERG ist ein Maga-

zin von „Heuberg aktiv e. V." mit

Sitz in Reichen bach am Heuberg. 

Auflage: 12.000 Exemplare. Er-

scheinungsweise: dreimal im Jahr. 

Heuberg Aktiv e. V.

Geschäftsstelle:

Allmandsteige 13,

78564 Reichenbach,

Tel. 07429/910460,

Fax: 07429/ 910461,

E-Mail: mailto@heuberg-aktiv.de,

WEB: www.heuberg-aktiv.de. 

Gesamtredaktion: Dieter Volz. 

Redaktionsmitarbeiter:

Hans-Martin Schurer, KMS

Kreativ Media Service. 

Gesamtherstellung: KMS Kreativ

Media Service, 78588 Denkingen. 
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FISCHINGER
GmbH + Co. KG in Deilingen

Zimmerei • Schreinerei
Holzmarkt • Sägewerk

Telefon 0 74 26 / 13 62 
Fax 0 74 26 / 37 41

www.holz-fischinger.de
E-Mail: info@holz-fischinger.de
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• Mit 1 Räderebene und 2 Böden 
• Multifunktionales Steckregal
• Baukastensystem
• Geringer Montageaufwand
• Optimale Raumausnutzung durch 

vielseitige Anwendungsmöglichkeiten
• Oberfläche sendzimierverzinkt 
• Höhenverstellbar im 30 mm-Raster 
• Alle Kanten gerundet, 

keine Verletzungsgefahr

KEGA® für Keller und Garagen

na
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Chancen für heute,
Perspektiven für morgen!

Über 90 Ausbildungs-
plätze direkt vor 

deiner Haustüre.

Wenn du echt 

gefragt sein willst: 

Hier bist du richtig!

Ein sicherer Beruf:
Wer kann dir das heute 

noch bieten? Die Unternehmen 

der Zerspanungstechnik!

Mit High-Tech richtig 

gutes Geld verdienen:
Mach was draus!

Mit allen Möglichkeiten 

zur beruflichen Weiterbildung 
zum Techniker, Meister…

Jetzt bewerben:
Alle Adressen der Ausbildungsbetriebe

und weitere Infos findest du unter:

www.zerspanungsmechaniker.de

Der Erfolgsberuf:

Zerspanungsmechaniker/in


